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Editorial
Himmlisch

Nun ist es also soweit, es duftet nach Äpfeln 
und Nüssen, Glöckchen klingeln und das 
Christkind schiebt regelmäßig Dienst im 
Postamt. Vom Dienst verabschiedet sich 
Lindlars Bürgermeister, Dr. Hermann-Josef  
Tebroke. Für den neuen Landratsposten im 
Rheinisch-Bergischen wünschen wir Ihm 
viel Erfolg und bedauern sein beruflichen 
Fortgang aus dem Oberbergischen.

Zugang bekam die Torwache Ründeroth, 
die Ihre Rekruten vorab eine Entlausung 
zukommen lässt „Schließlich weiß am ja 
nie, was die für Altlasten mitschleppen,“ 
begründet Kommandant Schorsch 
Meinerzhagen sein umsichtiges vorgehen. 

Vorangehen wir als Verlag ebenfalls. Dieser 
Aggertaler erscheint in erhöhter Auflage 
und wird nun auch in ganz Dieringhausen 
an alle Haushalte verteilt.
 
Zudem werden wir Ihnen weiterführende 

Informationen und 
Fotogalerien zukünftig 

mittels des QR-Codes 
bereitstellen und der 

Aggertaler steht ab 

sofort auch als E-Paper, also im Netz für 
Sie zur Verfügung. (www.der-medienverlag.de)

Zum Jahreswechsel werden wir auch 
wieder einen Jahresrückblick in Bildern 
veröffentlichen und natürlich unseren 
Kalender für Sie kostenlos zum 
herunterladen bereitstellen. Sie können 
online auch Ihre Termine in unseren 
Kalender einstellen oder sich kostenlos in 
unsere beliebte Regioliste eintragen lassen.
 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen Lesern, Institutionen, 
Vereinen, Kunden und Mitarbeitern sowie 
Verteilern für eine tolle Zusammenarbeit 
bedanken. Wir freuen uns über Ihre rege 
Resonanz, über Einladungen, Fotos und 
hilfreiche Kritik.
 
Genießen Sie die Adventszeit und kommen 
Sie gut ins Neue Jahr.

Ihr Team 
vom MedienVerlag
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In Kürze

Auch in diesem Jahr haben die Sparkasse 
Gummesbach-Bergneustadt und die 
Sparkasse der Homburgischen Gemeinden 
einen gemeinsamen Kundenkalender für 
das kommende Jahr aufgelegt.

Der Sparkassenkalender 2012 zeigt 
Luftbildaufnahmen des Oberbergischen 
Landes, abgelichtet vom Gummersbacher 
Fotografen Andreas Arnold, und ist ab 
sofort in allen 24 Filialen der beiden 
Sparkassen erhältlich.

Schwein gehabt haben die Kinder in 
Engelskirchen. „Wir haben unsere 
Sparschwein-Malaktion dieses Mal auf  alle 
Kinder bis 12 Jahren ausgeweihtet“, so 
Bernd Stiefelhagen von der Kreissparkasse 
Köln in Engelskirchen. Das schwerste 
Schwein gewann, denn die Kunden 
durften per Sparkassen-Taler abstimmen 
welches Schweindel am schönsten ist. Eine 
Entscheidung die angesichts wunderbarer 
Säue nicht leicht fiel.
www.ksk-koeln.de

Saugut
Bunt Sparen

Luftig
Kalender

Geschenke
Schon vor dem Derby!

Die Überraschung gelang den 
Verantwortlichen des TSV Ründeroth 
1858 e.V. bereits vor dem Spiel gegen 
den alten Rivalen vom SV Schnellenbach. 
Die Mannen um Altlöwe Egon Baumgart 
hatten ein großzügiges Präsent vor dem 
Anpfiff  parat. TSV Captain Markus Korte 
überreichte seinem Pendant Carsten Lewits 
einen prall gefüllten Medizinkoffer aus dem 
Haus der LINDA Apotheke Am Markt in 
Ründeroth  Der gleiche Koffer wird seit gut 
einem Jahr auch bei den Länderspielen der 
Deutschen Fußball Nationalmannschaft 
eingesetzt.

Im Jugendclub Dieringhausen brennen 
nicht nur die Schuhe bei den Proben zum 
neuen Danceprojekt mit BOOTY CAMP 
Coaches, sondern auch für Fußlahme ist 
immer etwas geboten. Zur Zeit läuft der 
Adventskalender, der dank vieler Spon-
soren wieder tolle Überraschungen bietet. 

Neben viel Info, also ein weiterer Grund 
um bei Will Mercene auf  der Seite vorbei 
zu schauen.
www-linie-302.de

Advent
Dance & Fun

Kreisel
Erleichterung

Einen Kraftakt haben die Frielingsdorfer 
hingelegt. Sie wollten einen großen Kreisel, 
der war aber im Lindlarer Budget nicht 
drin. Mit zahlreichen Aktionen sammelten 
die Vereine in kürzester Zeit Geld und 
Sponsoren. Nun ziehrt ein alter Hammer 
von Schmidt & Clemens das Rondell. 
Manch einer der zur Einweihung kam, 
hatte noch selbst an diesem Hand angelegt. 
Bürgermeister Hermann Josef  Tebroke 
gratulierte zu so viel Gemeinschaftssinn 
und Engagement. Die Bürger freuen sich 
auf  freie Fahrt und eine schöne Aussicht.

„Unter Kunst verstehe ich, dem Kunstwerk 
Leben einzuhauchen,“ sagt Ingo Platte 
über sein Werk. Seine Bilder müssen 
eine Geschichte - erzählen und das kam 
an bei der Ausstellungseröffnung in der 
Wiehler Volksbank Galerie. Inspiriert 
vom Vater Eberhard Platte und Christoph 
Hardenbicker, Jan Boomers und Roland 
Heyder fand Platte zu seiner ganz eigenen 
Stilrichtung. Mit Lasurtechnik haucht er 
den Szenarien Leben ein und bannt Mensch 
und Gesellschaft auf  die Leinwand. Bis 16. 
Dezember in der Volksbank Wiehl. 
www.ingoplatte.de

Schlaraffenland
Bank-Kunst
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in Kürze

Die KG Närrische Oberberger startet ihr 
Programm mit dem Prinzenball am 07.01. 
ab 18.45 Uhr, im ATG mit der Proklamation 
des neuen Prinzenpaares Michael I. und 
Carmen Peffeköver. Am 08.01 um 14.00 
Uhr steht an selber Stelle die Proklamation 
des neuen Kinderprinzenpaares Jannick I. 
Kurth und Teresa Thelen an. Herrensitzung 
ist am 21.01 und Damensitzung am 25.01., 
kfd-Mütterkaffe 06.-09.02.

www.kg-naerrische-oberberger.de

Karneval
Tanzpaar wir Royal

Herbert Reul ist Vorsitzender des 
Industrieausschusses im Europaparlament. 
Das Gremium ist  unter Anderem 
zuständig für alle Themen der Industrie-, 
der Energie- und Klimaschutzpolitik sowie, 
der Forschungspolitik. Beim lindlarer 
Steinbruch Quirrenbach informierte er sich 
deshalb über die aktuelle Marktlage, nur 
Tage später sprach er mit den Dörrenberg 
Geschäftsführern über die für Sie emens 
wichtige Energiepolitik und die deutschen 
Abgaben. Europa ist eben auch Oberberg.

Informiert
Reul vor Ort

Gerade erst haben Kornelia und Siegfried 
Ellert Ihre Firmenzentrale in Wiehl- 
Marienhagen eingeweiht, da stand 
ein weiterer Umzug an. Allerdings in 
Wipperführt. 

Hier zog Kornelia Ellert mit K-Line 
Taschendesign von der Hausstraße in 
die Untere Straße 20. „Ein paar Meter 
nur aber  dafür ein deutliches Mehr an 
Quadratmetern“, freut sich das Team 
und die Kundschaft, die zahlreich zur 
Eröffnungsfeier mit Showeinlage kam.
www.k-line-design.de

K-Line
Neuer Chick

Kultur
Gute Mischung

Die geehrten des  diesjährigen 
Kulturförderpreises decken in Ihrem 
Spiel die ganze Bandbreite musikalischen 
Schaffens ab. Erster wurde Stefan 
Heidtmann, Pianist, Komponist und 
Jazzer. Den zweiten Platz teilen sich das 
Wipperfürther Saxophon-Duo Miriam 
Kötter und Lukas Stappenbeck, die 
insbesondere das klassische Saxofon 
favorisieren, mit der Reichshofer Punkband 
E.O.B. Ejakulat Oberberg, die erfrischenden, 
hörbaren Punk rocken. „Wir haben gut 
gewählt“ waren sich Landrätin Ursula 
Mahler und FDP-Frau Ina Albowitz einig. 

Trauer muss gelebt und nicht verdrängt 
werden. Alleine ist dies nicht immer zu 
schaffen. Eine Anlauf- und Beratungsstelle 
zur Information und Beratung in 
Trauersituationen bietet seit Herbst das  
TrauerZentrumOberberg. Hier erhalten 
Betroffene Trauer-Einzelbegleitung oder 
können sich einer offenen Trauer-Gruppe 
anschließen. Auch für Kinder gibt es  
ein Gruppenangebot um Verlust-
situationen gemeinsam zu verarbeiten. 
Conny Kehrbaum, Leiterin der Gruppe, 
hilft auch bei der Vermittlung anderweitiger 
Hilfen.

TrauerZentrum
 Angebot für trauernde Menschen

Das Christkind wohnt in Engelskirchen 
und hat seine Christkindpostfiliale wieder 
geöffnet. Kinder können ihre Wünsche 
direkt an das Christkind schicken: An das 
Christkind, 51777 Engelskirchen. Wer das 
Christkind gern persönlich kennenlernen 
möchte, kann es an bestimmten Tagen 
besuchen und ihm seinen Wunschzettel 
überreichen. Termine: Fr., 9.12. 15-18 Uhr, 
Sa. und So, 10., 11.12 jeweils von 13-18.30 
Uhr im Alten Baumwolllager des LVR 
Industriemuseum, Engelskirchen.

Himmlisch
Das Christkind besuchen
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Vor Ort
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Hell, freundlich, großzügig und ebenerdig 
das sind die Vorzüge der neuen Praxis von 
Kerstin Dauwalter. „Herrlich, super zentral 
und sehr bequem zu erreichen“, freuen 
sich auch Werner und Inge Schwenke. Sie 
kommen regelmäßig zum Physio-Team. Im 
letzten Jahr radelte das Ehepaar hunderte 
von Kilometern und hält sich so mobil. 
„Aber man muss etwas für sich tun“, sind 
sich die Schwenks einig.

Das Team um Kerstin Dauwalter mobilisiert 
seit 10 Jahren erfolgreich Ihre Kunden. 
Dabei setzt das Team auf  die klassische 
Physiotherapie also auf  die physis – die 
Natur und therapeia – die Behandlung oder 
Heilung. Mit naturnahen Lebensreizen wird 
Gesundheit erhalten oder wiederhergestellt. 
Dabei ist die jahrhunderte alte Methode, die 
aus der Volksheilkunde entstand, natürlich 
von der wissenschaftlichen Medizin in 
vielfältigen Formen ausgebaut worden. 
Erfahrung und Forschung greifen hier also 

optimal ineinander. „Die Wirkungen der 
vielen Verfahren lassen sich auf  wenige 
physikalische Reize zurückführen“, so 
Expertin Dauwalter. Dabei handelt es sich 
um Reize, auf  die der Mensch von Natur 
aus eingestellt ist, weil sie Eigenschaften 
seines natürlichen Umfeldes darstellen, wie 
Kälte, Wärme, Licht, mechanische Druck- 
und Zugeinwirkungen und Elektrizität. 
Auch die besondere Art sich zu bewegen, 
zu atmen und zu schlafen zählen zu diesen 
Eigenschaften.“ 

Die Physiotherapie 
beeinflusst, durch die 
gezielte Anwendung 
dieser Reize, den 
m e n s c h l i c h e n 
Organismus zu 
positiven.

15.01. · 19 Uhr  
Antoniusabend  

Großes Schweinebratenessen zu 
Gunsten der Aktion „unsere Speisekam-
mer“ im Lingenbacher Hof. Mit kultur-
geschichtlichen Informationen über den 
Heiligen. Voranmeldung erforderlich: 

02266 464280

www.bergisches-freilichtmuseum.lvr.de

Zentral & ebenerdig
Physio Team Kerstin Dauwalter in neuer Praxis

Physio-Team Kerstin
Marie-Juchacz-Str. 2
(im Ärztehaus)
GM-Dieringhasuen

Tel.: 02261  987717
Fax: 02261  987715
info@physio-kd.de
www.physio-kd.de

Krankengymnastik
Klassische Massagen

Elektrotherapie 
(Ultraschall, TENS, Akupunktur)

Regelmäßige Rückenschulkurse
Hausbesuche

Hauptstraße 17 · 51789 Lindlar

02266 44478
Montag - Freitag 

9.00 Uhr - 12.30 Uhr + 14.30 - 18.30 
Uhr

Samstag
9.00 Uhr - 13.00 Uhr

Inh. Ingrid Beginn

Kompetente Beratung und Verkauf

Informationen

Leistungsangebot
Krankengymnastik, Lymphdrainage, 

Bobaththerapie-PNF,

Klassische Massagen, 
Wärmeanwendungen,

Elektrotherapie, Traktionsbehandlungen,
Brügger-Therapie,

Regelmäßige Rückenschulkurse, 
Thailändische Akupressurmassage, 

Reflexzonentherapie,

Hausbesuche, Fußreflexzonenmassage, 
Fußpflege, Schmerz und 

Migränetherapie
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„Wir sind fidele Senioren“, strahlt 
Rolf  Maaß und Hennig Zöller von der 
Volksbank kann da nur zustimmen. 
Seit drei Jahren besteht der Aktiv 50 
Plus-Kreis in Gummersbach und er 
macht seinem Namen alle Ehre. Rund 
20 Mitglieder treffen sich regelmäßig 
in der Volksbank, informieren sich 
über Projekte und Probleme im 
Ort und packen handfest mit an. 
„Von dem Jugendsozialarbeiter aus 
Dieringhausen erfuhren wir so über 
einen Bedarf  an Hausaufgabenhilfe an 
der Dieringhausener Grundschule“, 
so Maaß. Gemeinsam organisierte die 
Gruppe an vier Tagen in der Woche eine 
Hausaufgabenbetreuung vor Ort. „Es ist 
schön zu sehen, dass wir wirklich etwas 
bewirken können“, sind sich alle einig. 
Vor kurzem stellte Brigitte Pfeiffer  das 
Frauenhaus der Caritas im Aktivkreis vor. 

„Eine Institution die wirklich hervorragende 
und leider immer noch notwendige Arbeit 
leistet“, so das Fazit der Ehrenamtler. 
Als die Volksbank zu einer Exkursion 
lud stand so auch rasch der Entschluss 

fest,  eine Spontansammlung für eine 
Spende zugunsten des Frauenhauses zu 
organisieren. Brigitte Pfeiffer konnte 
so einen Scheck in Höhe von 850 Euro 
entgegennehmen. „Wenn die Frauen 
bei uns ankommen, kochen wir in den 
ersten Tagen gerne gemeinsam mit ihnen 
und den Kindern. Das erleichtert etwas 
die Eingewöhnung und bringt ein Stück 
Normalität zurück. Für den Einkauf  werden 
wir dies Geld verwenden“, dankte Pfeiffer. 
Hennig Zöller, Niederlassungsleiter der 
Volksbank Oberberg, erhielt eine Urkunde. 
„Schließlich sind Sie der Gründer und 
Lebensfüller dieser Aktion“, waren sich 

die Senioren einig. „Wir sind nur Initiator“, 
betont Zöller. „Mit Leben erfüllen die 
Menschen das Projekt, die vor Ort helfen, 
ihre Erfahrung einbringen und so ganz viel 
bewegen.“

Fidel
Hilfe die vor Ort ankommt

www.                                             .de

Spurvermessung bis 3,5 t und 32 Zoll Felgengröße• Klimaservice

Much 5380401 Abzug1L 9083

Informationen
Der Aktiv 50 plus Kreis ist offen 

für alle engagierten Bürger. 
Wer Interesse an einzelnen 

Demografie-Projekten hat, kann sich 
beim Hennig Zöller in Gummersbach 

unter 02261 9270366 oder in Engels-
kirchen bei Jörn Richling 02263 92240 

informieren.
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Aggertaler 30.12. · 19 Uhr
Baden in Klängen
Schwimmbad Element in Nümbrecht
Eintrittskarten in der Tourist-Info

31.12. · 19.30 Uhr
Silvester Gala-Abend
Silvestergala mit Begrüßungsaperitif,
Live-Musik, Galabuffet, Mitternachtsimbiss 
und Feuerwerk, Park-Hotel/Kursaal
Preis: 95 Euro pro Person,
Kinder bis 12 Jahren 50% ermäßigt
Park-Hotel Nümbrecht

Januar
07.–08.01.
Workshop für klassischen 
Gesang 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Maria Klier, Vorburg, Schloss Ehreshoven 
Engelskirchen

07.–08.01. · 13–18.30 Uhr
Krippche luuren 
im Bergischen Land
Start vom Lindlarer Busbahnhof, 
Anmeldung erforderlich, Lindlar Touristik, 
02266 96407

07.01. · 18.45 Uhr
Prinzenproklamation mit Ball
in der Aula des Aggertalgymnasiums,
Engelskirchen-Hardt, Eintritt: 20 Euro, KG 
Närrische Oberberger e.V.

08.01. · 14 Uhr
Kindersitzung
in der Aula des Aggertalgymnasiums, 
Engelskirchen-Hardt, Eintritt: Kinder: 1 
Euro, Erwachsene: 3 Euro, KG Närrische 
Oberberger e.V.

13.01. · 19 Uhr
Aktiven - Abend der K.G.
Gaststätte Hardter Hof, Olpener Str. 64, 
Engelskirchen-Hardt, KG Närrische 
Oberberger e.V.
21.01. · 15 Uhr
Herrensitzung
im Festzelt auf dem Festplatz am 
Aggertalgymnasium, Olpener Straße, 
Engelskirchen-Hardt, Eintritt: 20 Euro, KG 
Närrische Oberberger e.V.

22.01. · 18.30 Uhr
Bach bei Kerzenschein

Dezember
11.12. · 10 Uhr
Advent im Museum
Erleben Sie das Gelände und 
die Gebäude in stimmungsvoller 
vorweihnachtlicher Atmosphäre. Mit einer 
großen Auswahl an selbst gefertigten 
Erzeugnissen und Geschenkideen, 
besonderen Handwerksvorführungen, 
leckerem Weihnachtsgebäck, heißen 
Getränken, Musikvorführungen und 
einem bunten Kinderprogramm,
LVR-Freilichtmuseum Lindlar

11.12. · 12.30–15.30 Uhr
Nikolausfahrt 
mit dem Bergischen Löwen
Eisenbahnmuseum Dieringhausen,  
www.eisenbahnmuseum-dieringhausen.de

12.–16.12. · 9 Uhr
Nikolaus-Turnier
21. Internationales Tennis-Turnier für 
Senioren, im Sport-Park Nümbrecht

18.12. · 14 Uhr
1. Wahlscheider 
Weihnachtsmarkt
Kleiner stimmungsvoller Markt 
mit Weihnachtsbaumverkauf und 
verschiedenen Verkaufsständen, 
Wahlscheid, In den alten Eichen

18.12. · 17 Uhr
Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach in der
Ev. Kirche in Wiehl

18.12. · 17 Uhr
Weihnachtliches Konzert
...mit dem Projektchor Osberghausen,
Marianne Orendi – Orgel, Ursula 
Schmidt-Laukamp – Flöte
Evangelische Kirche Ründeroth

26.12. · 16 Uhr
Festmesse in der Kapelle 
Oberbreidenbach
Kath. Kirchengemeinde „St. Joseph“ 
Linde, Kapelle Oberbreidenbach 
Johannes-kapellchen

Konzert für Violine und Violoncello
Timothy Jones, Violine, Dietmar Berger, 
Violoncello, Steinhalle, Schloss 
Ehreshoven Engelskirchen

25.01. · 15 Uhr
Damensitzung
im Festzelt auf dem Festplatz am 
Aggertalgymnasium, Olpener Straße, 
Engelskirchen-Hardt, Eintritt: 30 Euro, KG 
Närrische Oberberger e.V.

29.01. · 16 Uhr
Winterfest am Weiher
Wintertreff bei Glühwein und heißen 
Würstchen, Terrasse Park-Hotel, 
Park-Hotel Nümbrecht

Februar
03.02. · 19.11 Uhr
Prinzenempfang der 
Schlossgarde zu Alsbach der K.G.
Gaststätte Dorfmitte, Bahnhofsplatz, 
Engelskirchen, KG Närrische Oberberger 
e.V.

05.02. · 14 Uhr
Familiensitzung in 
der Aggertalklinik
im Festsaal der Aggertalklinik, Am 
Sondersiefen 18, Engelskirchen-
Grünscheid, Eintritt: 8 Euro, KG 
Närrische Oberberger e.V.

16.02. 11.11 Uhr
Weiberfastnacht im Dorf
auf dem Edmund-Schiefeling-Platz, 
Ortskern Engelskirchen, KG Närrische 
Oberberger e.V.

Blumenau 48 · 51766 ENGELSKIRCHEN 
Tel. 02263 3427 · Fax 02263 20263 
ueberberg-holzimgarten@t-online.de 

www.ueberberg-holzimgarten.de
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Weitere Termine 
finden Sie auf 

unserer Webseite:

www.der-aggertaler.de

Neu
www.volksbank-oberberg.de

Weit über das Online-Banking hinaus 

geht der neue Internetauftritt www.

volksbank-oberberg.de ab Ende Juli. 

Neben einem neuen Erscheinungsbild 

gibt es tagesaktuelle Informationen, 

Online-Rechner, Checklisten, Online-

Produkte und Finanz-Ratgeber in einer 

noch bedienerfreundlicheren Struktur, die 

einen schnelleren Zugriff auf die gesuchten 

Informationen sichert. „Dank zahlreicher 

interaktiver Module können Sie mit uns 

zu jeder Zeit in Kontakt treten“, freut sich 

Pressesprecher Thomas Knura über das 

gelungene Angebot.











Photovoltaik-Anlagen

www.rewasolar-oberberg.de
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WDR 2 in Deiner Stadt
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Lokalmagazin für das Aggertal

www.der-medienverlag.de

Museumsführer
Hingehen, gewinnen, Spaß haben

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

Himmlisch fit in Engelskirchen

Seniorenmesse

Traumurlaub · Noh bieneen · Seniorcaching · Rock im Park · Porträt einer Region · Frauentag

Bläck Fööss · Lauf-Cup · Gartentraum · Zünftig · Schwein · Zuhause · Klassik Open Air · Fotoschau

Das Lokalmagazin
für das Aggertal

Termine

Das neue Energiesparportal

AggerEnergie berät online

www.aggerenergie.de

17.02. · 19.19 Uhr
Karnevalsparty der Jungen 
Karnevalisten JuKs der K.G.
Im Gewölbekeller, Märkische Str. 47, 
Engelskirchen, Mindestverzehr: 2,40 
Euro, KG Närrische Oberberger e.V.

18.02. · 16.45 Uhr
Prunksitzung im Festzelt
im Festzelt auf dem Festplatz am 
Aggertalgymnasium, Olpener Straße, 
Engelskirchen-Hardt, Eintritt: 25 Euro, KG 

Närrische Oberberger e.V.

19.02. · 13.45 Uhr
Großer Rosensonntagszug
Beginn und Aufstellung: Aldi-Parkplatz, 
Wiehlmünden, Ründerother Karnevals-
verein

19.02. · 14 Uhr
Kinderkarnevalszug
Beginn am Aggertalgymnasium, 
Engelskirchen-Hardt, KG Närrische 
Oberberger e.V.

20.02. · 13 Uhr
Großer Rosenmontagszug
Beginn und Aufstellung: Olpener Stra-
ße zwischen Aggertalgymnasium und 
Autohaus Schumacher, KG Närrische 
Oberberger e.V.

20.02. · 15.30 Uhr
Rosenmontagsball
im Festzelt auf dem Festplatz am 
Aggertalgymnasium, Olpener Straße, 
Engelskirchen-Hardt, Eintritt: 8 Euro, KG 
Närrische Oberberger e.V.

25.01. · 14 Uhr
1. große Damensitzung
im Festzelt auf dem Carola-Lob Weg, 
Lindlar, KG Rot-Weiß Lindlar e.V.

26.01. · 14 Uhr
2. große Damensitzung
im Festzelt auf dem Carola-Lob Weg, 
Lindlar, KG Rot-Weiß Lindlar e.V.

28.01. · 13.45 Uhr
Große Herrensitzung
im Festzelt auf dem Carola-Lob Weg, 
Lindlar, KG Rot-Weiß Lindlar e.V.

12.02. · 14 Uhr
Kindersitzung
im Festzelt auf dem Carola-Lob Weg, 
Lindlar, KG Rot-Weiß Lindlar e.V.
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Individueller Durchblick  
Mit SWITCH IT!, dem innovativen Wechsel-System, ist es 
endlich möglich, einfach, leicht und schnell seiner Brille eine 
neue Fassung zu verpassen, ganz ohne Werkzeug. Ob seriöser 
Business-Look, sportlich dynamisch oder auch mal Jeck, das 
umfangreiche Sortiment macht alle Kombinationen möglich.
Potthof  Augenoptik Uhren Schmuck, Märkische Str. 21, 
51766 Engelskirchen
www.potthof-engelskirchen.de

Gutschein in 
allen Preislagen

Antonius Essen
Feiern Sie Ihr Fest oder Ihre Weihnachtsfeier mitten in 
der Natur. Ab 17 Uhr steht ihnen unser Haus im Frei-
lichtmuseum Lindlar mit 120 Plätzen auf  zwei Ebenen 
zur Verfügung. Aktion: Antoniusschweinebratenessen 
16,50 Euro p.p. 10 Euro gehen an die Tafel Lindlar. 
Termin: 15.01. · 18.30 Uhr, Anmeldung: Tel.: 02266 
464280, Quercia Naumann · Freilichtmuseum 
www.lingenbacher-hof.de

Erholung 
Fit & Fun Outdoor für die 
Familie im Dorf  Schönleitn 
in Österreich.

Kids- und Teensclub inklusive, 
Ferienwohnung mit Hotelservice, 
extra auf  Familien abgestimmt, 
Top für den Aktivurlaub mit der 
ganzen Familie! Familienpreis für 
2+2, 5 Nächte. 

Happ Reisen, Ihr Partner wenn‘s 
um‘s Reisen geht, Kaiserstr. 29
Gummersbach,  02261 67011
www.happ-reisen.de

Wer edel schenkt sinnvoll und 
fein für den gibts von la beauté 
den Geschenkgutschein, Auf  dem 
Höchsten 2, 51674 Wiehl,
www.kosmetik-wiehl.de

Edle Damen- und Herrenschals. Feiner Jacquard-Strick in 
unterschiedlichen Designs und tollen Farben! In der be-
währten Karin Glasmacher-Qualität! Ein Produkt Made in 
Engelskirchen da wo das Christkind einkauft!
www.karinglasmacher.de

Für die kalten Tage…
Ihre persönlichen Lieblingsstücke!
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Das Risiko, zum 
Pflegefall zu 
werden, wird 
von meisten 
M e n s c h e n 
u n t e r s ch ä t z t , 
verdrängt oder 
v e r g e s s e n . 
Dabei werden 
wir immer älter 

und die Anzahl der Pflegefälle erhöht 
sich stetig. Aktuell nehmen rund 2,25 
Millionen Menschen in Deutschland 
Pflege in Anspruch. Neben dem 
persönlichen Schicksal sind die finanziellen 
Auswirkungen oft eine Belastung für die 
ganze Familie.

Was kostet Pflege heute?
Hat man das Glück und ein Verwandter 
übernimmt die Pflege muss dieser meist 
seinen Beruf  ganz oder teilweise aufgeben 
und damit auf  Einkommen verzichten. 
Die Pflege in vertrauter Umgebung durch 
einen ambulanten Pflegedienst verursacht 

hohe Kosten – in Pflegestufe II etwa 1.950 
Euro pro Monat. Besonders kostenintensiv 
ist die Pflege im Heim in der höchsten 
Pflegestufe III, hier fallen rasch 3.133 
Euro pro Monat an. „Beträge bei denen 
man sich fragt: Woher nehmen?“, weiß 
Susanne Zurek. Neben der Finanzierung 
ist oft auch die Organisation von 
Pflege, die Auseinandersetzungen mit 
Kassen, Heimen oder dem Ärztlichen 
Dienst ein Problem, das den Laien 
deutlich überfordert, zumal wenn der 
Krankheitsfall schon eingetreten ist. „Aus 
meiner langjährige Tätigkeit als leitende 
Pflegekraft kenne ich die Probleme“, 
so Versicherungsexpertin Zurek. Eine 
Absicherung durch ein Pflegetagegeld 
ist natürlich sinnvoll. „Ich zeige Ihnen 
aber auch weitere Ressourcen auf, helfe 
bei der Vermittlung eines adäquaten 
Pflegedienstes oder einer entsprechenden 
Pflegeeinrichtung“, so Zurek. Beratung 
rund um die Frage Pflegestufe und 
Beantragung sowie die Verhandlungen mit 
dem Dienst der Krankenkassen bis hin 

zum Pflegeplatz, sind bei Susanne Zurek 
einfach selbstverständlich. „Ich stelle 
meine Erfahrung zur Verfügung und das 
gilt nicht nur bei der Beratung, sondern 
insbesondere wenn es zum Pflegefall 
kommt“, macht Zurek deutlich. 

Pflegefall
Es kann jeden Treffen

Über 40 Jahre war Karin Riese Fashion 
Gummersbach, das erste Haus am Platz, 
wenn es um exklusive und ausgesuchte 
Markenmode für die Dame ging. 

MODEWERK Andrea Jahn wird diese 
Tradition an gleicher Stelle weiterführen. 

Mit unverändertem Team wird Jahn, die 
bereits die bekannten MANNSCHETTE-
Geschäfte in Gummersbach und 
Bergneustadt erfolgreich betreibt, die 
würdige Nachfolge von Karin Riese 
antreten. Pünktlich zur Adventszeit wurde 
MODEWERK eröffnet, um die Kundinnen 
mit toller Mode, Accessoires aber auch 
weihnachtlichen Dekoartikeln durch die 
Weihnachtszeit zu begleiten. Man kann 
gewiss sein, dass der Einkauf  zum Erlebnis 
wird, auch in kulinarischer Hinsicht, dafür 
steht die Geschäftsphilosophie von Frau 
Jahn. Nach Weihnachten wird das Geschäft 
für eine kurze Umbauphase geschlossen, 
ehe es dann mit einem komplett neuen 

Ladenkonzept in neuem Glanz ende Januar 
die offizielle Neueröffnung erlebt.

Exclusive Übernahme
Karin Riese Fashion wird MODEWERK Andrea Jahn

Informationen
Energieberatung in 

Engelskirchen

05.01. · 14–16.30 Uhr
Mit AggerEnergie gut versorgt 

02.02. · 14–16.30 Uhr
ErdgasKomfort – der Rundum-Service

01.03. · 14–16.30 Uhr

im Bürgerbüro des Rathauses
Engelskirchen, Engels-Platz 4

Informationen
Barmenia Versicherungen

Susanne Zurek
Gummersbacherstr. 18 · Engelskirchen

0151 25325777
susanne.zurek@barmenia.de
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Synphonieorchester 

Theater Gummersbach

14.12. · 20 Uhr
Die Schöne & das Biest
Arena Show & Entertainment 
GmbH, Xanten

15.12. · 19 Uhr
Schwanensee
Ballett in zwei Akten

16.12. · 20 Uhr
Tom Gerhard -
Nackt und in Farbe
handwerker promotion e. 
gmbh, Unna

31.12. · 17 Uhr
Silvester-Cocktail
mit viel Musik und vielen 
Überraschungen

13.01. · 20 Uhr
Dance Masters! 
Best of Irish Dance
Reset Production, Gera

29.01. · 18 Uhr
Klavier-Abend
Ratssaal Rathaus 
Gummersbach
Sergey Markin (Klavier) 

04.03. · 17 Uhr
Orchesterkonzert
Kulturzentrum Lindlar, 
Wilhelm-Breidenbach-

Weg 6, Lindlar, Anne 
Catherine Wagner (Alt)

25.03. · 11.15 Uhr
Romantik um 11
Foyer des Kreishauses, 
Moltkestraße 42, 
Gummersbach
Simone Drescher 
(Violoncello) 

01.04. · 15.30 Uhr
Passionskonzert 
am Palmsonntag
St. Montfort Kirche des 
Fördervereins Senioren-
zentrum, Marienheide
N.N. Sopran, 
Frauenchor „Pro Musi-
ca“, Gummersbach

Informationen
Die 39 Stufen

13.–15.01.
Die Kriminalkomödie von

John Buchan und Alfred Hitchcock,
in der Aula Grundschule Wiehl

Beginn: 20 Uhr
Tickethotline: 02262 99285

wiehlticket@wiehl.de
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Kultur

Vorfreude – das Brauerei Open Air in 
den Bielsteiner Wiehlauen kommt mit 
einem Höhepunkt für den kommenden 
Sommer zurück: Drei der besten Tribute-
Bands Europas rocken gemeinsamen die 
Bühne. School, Dreamer, Give a little bit, The 
logical song und Breakfast in America, mit 
diesen Supertramp Hits begeistern die 

Jungs von DREAMER aus Saarbrücken, 
originalgetreu mit Bläsern, dem Wurlitzer-
Piano-Sound und einer tollen Show.

BROTHERS IN ARMS aus Mannheim 
lassen den Geist und die Atmosphäre der 
genialen Dire Straits wieder aufleben. Von 
Walk of  Life, Sultans Of  Swing, Telegraph 
Road, Money For Nothing über Lady Writer 
bis hin zu Brothers in Arms fehlt keiner der 
legendären Hits.

Alte Bekannte im Bielsteiner Brauerei-
Biergarten sind die DIRTY DEEDS 79, 
die bereits in 2004 im Vorprogramm von 
Status Quo dem Publikum mit den Hits 
der australischen Superband AC/DC 

richtig einheizten. Die Bonner treten wie 
die Altmeister auf  und covern jegliche  
AC/DC-Songs, sodass man meint, Angus 
und Konsorten stehen selbst auf  der 
Bühne. So können sich die Gäste auch 
hier auf  ein vielstimmiges Highway to Hell 
freuen.

Auch der Ticketpreis erfreuen und lassen 
Spielraum für das ein oder andere Kölsch: 
Für nur 15 Euro gibt es die Karten an den 
örtlichen Vorverkaufsstellen.

Wieder Brauerei Open Air in 2012
Summer Rock Night a Tribute to Supertramp, Dire Straits und AC/DC

Schau-Spiel-Studio Oberberg 
Wiehl-Warthstraße

Das Sams
14.12. · 17 Uhr, 16.12. · 17 Uhr
17.12. · 16 Uhr, 18.12. · 16 Uhr

21.12. · 17 Uhr

Termine Schauspielstudio

20 Jahre 
KUNST KABINETT HESPERT
Die hundertste Ausstellung

Alfred Grimm
Objekte, Malerei, Grafik

Ausstellungsdauer: bis 19.02.
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 15 
bis 17 Uhr, für Gruppen und Schulklassen 
auch vormittags und nach telefonischer 

Vereinbarung unter 
0178 6896305

Mit freundlicher 
Unterstützung durch 
das Restaurant 
Ballebäuschen.

Kunstkabinett Hespert

Achtung! Immer schnell ausverkauft!

12.01. · 20 Uhr
Sweethearts
Die Sweethearts-Wirtschafts-
wunderrevue

20.01. · 20 Uhr
Eva Mattes
liest „Wir können nicht alle wie 
Berta sein. Erinnerungen“

26.01. · 20 Uhr
Ben Papst ‚Assembled Moods‘
Die Musik erzählt Geschichten, bündelt 

Termine Burghaus Bielstein

Stimmungen und Launen und lässt den 
Zuhörer teilhaben an ihrer Entwicklung.

03.02. · 20 Uhr
Cristal
Ein klassisches Ensemble oder doch nicht?

10.+11.02. · 20 Uhr
Klüngelbeutel
Gott ist ein Hütchenspieler

23.02. · 20 Uhr
Helmut Jost & Ruthild Wilson
Die Sängerin, Texterin und Komponistin 
Ruthild Wilson gehört zweifelsohne zu den 

besonders talentierten Künstlern

01.03. · 16 Uhr
Ritter Rost
Musikalische Lesung

Vorverkauf:
Wiehl Ticket
Bahnhofstraße 1
51674 Wiehl
02262 99285
www.kulturkreis-wiehl.de

Informationen
Brauerei Open 

Summer Rock Night
wegen EM Deutschlandspiel 

vom 9. auf 16. Juni 2012 verlegt!
Tickets mit Datum 

09.06.2012 
behalten natürlich Ihre Gültigkeit

www.brauereiopenair.de
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· Massagen

· Krankengymnastik

· Manuelle Lymphdrainagen

· Fußpfl ege

· alle Kassen

· und mehr

Heiße Witwe heißt der Renner 
beim Ründeroth Martinsmarkt. 
Ein aufgesetzter der regelmäßig 
vom Volksbankteam um Norbert 
Katzmarek gebraut wird. Zusammen 
mit selbstgebackenen Keksen, 
frischen Waffeln und Herzhaftem 
lockt das Team so alljährlich 
Besucherscharen an den aufgestellten 
Volksbanktresen und verbucht hohe 
Einnahmen. Dieses Mal wurde der 
Erlös zugunsten der Vorratskammer 
Ründeroth gespendet. Eine noch recht 
junge Einrichtung, die leider immer 
mehr Besucher verzeichnet. „Da 

muss man einfach helfen, wenn 
es am nötigsten mangelt“,  war 
sich das Team einig. Gemeinsam 
besuchten sie die Vorratskammer 
im alten Rathaus Ründeroth und 
überbrachten den zahlreichen 
Helfern Ihren Scheck. „Gerade 
jetzt zur Weihnachtszeit können 
wir den gut gebrauchen“, freut 
sich Marie-Luise Prinz.
 
Schürzen gab es als Spende 
von der Aggerenergie, der 
MedienVerlag spendierte die 
Logobeschriftung. 

Die Dieringhausener Stadtteilkonferenz 
unter der Leitung von Beate Reichau-
Leschnik war – wie immer gut besucht. 
Neben der Vorstellung der Seite  
www.Jugendschutz-Gummersbach.de, die 
auch Erwachsenen viele Informationen zur 
Sicherheit im Umgang mit dem Internet 
gibt, wurden die Projekte 2012 vorgestellt. 
Dringend wird nach zwei Telefonzellen 

oder ähnlichen Häuschen gesucht die 
zukünftig Bücher beherbergen sollen. 
Der Büchertauschtisch im Foyer von Uwe 
Söhnchen und Petra Henrich kann aus 
feuerschutzrechtlichen Gründen nicht mehr 
betrieben werden. Da sich der öffentliche 
Bücherschrank aber großer Beliebtheit 
erfreut wurde jetzt die Aufstellung vor 
dem Gebäude beschlossen. Zudem wurde 

dem Vorschlag von Jugendstreetworker 
Will Mercene zugestimmt auch für die 
Jugendlichen einen öffentlichen Bücherzelle 
einzurichten.

Wer eine geeignete Zelle/Häuschen besitzt 
oder weiß wo ein solches zu erwerben ist 
wird gebeten sich bei Bäcker Pütz zu mel-
den.

VOBA am Herd 
Brauen & Backen für die Vorratskammer

Zelle gesucht
Öffentlicher Bücherschrank für Alt & Jung
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Mode - Made in Oberberg
Feinster Strick und mehr...

Es gibt sie noch, die Mode aus dem Oberbergischen – genauer 

aus Engelskirchen und Wiehl-Drabenderhöhe. Die Marke Collec-

tion Karin Glasmacher steht für hochwertige Damenmode und wird 

von der Strickerei Kilian Konrad produziert. Mit Strick beschäftigt 

man sich im Unternehmen seit über 60 Jahren. Die eigene Marke 

wurde Anfang der 1990er Jahre ins Leben gerufen. Mit großem 

Erfolg – denn heute werden die edlen Strickwaren aus Engelskir-

chen europaweit verkauft. Zusätzlich wird die Kollektion in eigenen 

Shops angeboten. In Engelskirchen und Drabenderhöhe gibt es 

besondere Angebote im Fabrikverkauf.

Mode die hält, was sie verspricht
Qualitäts-Mode von Karin Glasmacher verpflichtet:

„Zur Herstellung verwenden wir nur hochwertigste und feins-

te Materialien, die hervorragende Trageeigenschaften besit-

zen und leicht zu pflegen sind,“ so Georg Konrad sen. über 

das Erfolgsrezept. Die sorgfältige Verarbeitung garantiert die 

Langlebigkeit der hochwertigen Produkte.

„Nachhaltigkeit fängt für uns bei der Produktherstellung ganz 

vorne an, deshalb arbeiten wir mit regionalen und inländi-

schen Lieferanten zusammen und stellen unsere Kollektion in 

Deutschland in eigener Fertigung her.“ 

Kleidung zum Wohlfühlen in beständiger Premium-Qualität. 

Fabrikverkauf · Strickerei Kilian Konrad

Talweg 49 · 51766 Engelskirchen

Tel. 0 22 63 - 92 16 23

Fabrikverkaufsvorteil

Einkaufen direkt

beim Hersteller!

Schauen Sie doch einmal vorbei in unserem Fabrikverkauf

 oder im Internet: www.karinglasmacher.com 

oder schreiben Sie uns: info@karinglasmacher.com

Mode für die anspruchsvolle Frau  Gr. 38-56
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„Milch und Honig“ sollen das Schönheits-
geheimnis von Kleopatra gewesen sein. 
„Es war wohl eher geronnene Eselsmilch“, 
lacht Medical Beauty Fachfrau Ulrike von 
Ginsheim am Tag der offenen Tür des In-
stituts für Schönheit & Wellness La Beauté 
in Wiehl-Bielstein .

„Denn das Grundprinzip der antiken 
Beautyformeln hat bis heute Bestand“, 
weiß Silvia Berghoff-Gries Inhaberin des 
La Beauté. „Mit der beauty defect repair-
Methode hat man Erfahrung, neuste me-
dizinische Erkenntnisse und Technologien 
optimal kombiniert.“ 

Nachdem die Haut intensiv und schonend 
gereinigt wurde, wird eine auf  den jewei-
ligen Hauttyp abgestimmte Frucht- oder 
Gykolsäure verwendet. Danach bekommt 
die Haut ein mechanisches Mikropeel. 
„Cleopatra ließ sich – deutlich unange-
nehmer – mit Birkenzweigen abschlagen.“

Die anschließende Lymphdrainage sorgt 
für die Entschlackung, Mikronadeln wer-
den zur Stimulation verwand. „So wird 
die Elastizität der Haut verbessert und 

die dermazeutischen Präparate  werden 
in tiefere Hautschichten transportiert“, so 
Expertin Berghoff-Gries, die das System 
seit Beginn exklusiv in Wiehl anbietet. 
„Ein tolles Ergebnis“, sind sich die Be-
sucher einig. Mimikfalten und Feuchtig-
keitsdefekte werden ausgeglichen.  Eine 
Symbiose aus Erfahrungen, Technik und kos-
metisch-dermazeutischen Wirkstoffkon-
zen-traten ist also quasi das Geheimnis der  
Cleopatra des 21. Jahrhunderts.

Eine Feierlichkeit hat eine ganz besondere 
Ausstrahlung. Dazu trägt auch die einzig-
artige Mode bei, die zu Festlichkeiten ge-
tragen. Für einen besonderen Rahmen und 
für alle Arten festlicher Anlässe finden Sie 
bei Schneidermeisterin Heike 
Lindenberg in der Traumrobe  
die passende Mode. „Damit 
wird ein besonderer Tag zu 
einem unvergesslichen Erleb-
nis,“ verspricht die Expertin, 
durch deren Hände schon 
mehr als 2.000 Brautkleider zu 
Traumroben wurden.

Die Traumrobe bietet Ihnen al-
les was zum perfekten Outfit 
einer Braut gehört, von der Wäsche über 
die Schuhe, einer Handtasche, natürlich 
das Kleid, bis hin zum Brautschmuck. 
„Bei uns bekommen Sie alles aus einer 

Hand. Kleinere oder größere Änderungen 
an Ihrem Braut- oder Abendkleid werden 
von im hauseigenen Atelier durch-geführt 
damit alles perfekt sitzt“, so Heike Lin-
denberg. „Denn schließlich sollen sie die 

Aufmerksamkeit genießen 
können, sich wirklich wohl 
fühlen und dafür ist genügend 
Bewegungsfreiheit und eine 
optimale Passform notwen-
dig.“

Traumhaft
Brautkleider werden bei der 
Traumrobe auch in Kommis-
sion genommen. Es wäre ja 
schade sie für die nächsten 

Jahre in den Kleiderschrank zu verbannen. 
„Sie können bei uns für Ihre Hochzeit so-
wohl Brautkleider, Reifröcke als auch Wä-
schecorsagen mieten. Selbstverständlich 

werden auch an den Mietkleider kleine 
Korrekturen an der Passform vorgenom-
men“, erläutert Lindenberg den weitrei-
chenden Service.

Ob die Traumrobe für den Tag der Tage 
oder das Cocktailkleid für einen sensa-
tionellen Auftritt, im Atelier von Heike 
Lindenberg finden sie Ihren Traum, chic, 
elegant, ausgefallen oder klassisch auf  alle 
Fälle passgenau auf  sie zugeschnitten für 
einen traumhaften Auftritt.

Die Traumrobe
Braut-& Cocktailkleider

Informationen
Sie finden uns auch 

auf der Hochzeits- und Festmesse
Hochzeitsmesse Wipperfürth, 

Alte Drahtzieherei
Sa. 21.01. · 12–18 Uhr, 
So. 22.01. · 11–18 Uhr

Cleopatra in Bielstein
beauty defect repair - jetzt auch in Wiehl

Informationen
La Beauté · Silvia Berghoff-Gries

Auf dem Höchsten 2
51674 Wiehl-Bielstein

02262 5606
www.kosmetik-wiehl.de
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Vorstandsvorsitzender Manfred Bösing-
haus freute sich, war aber nicht erstaunt 
über die große Resonanz zum Thema ‚Fi-
nanzmärkte und Eurokrise‘. „Wenn das 
Handelsblatt von Volksfeind Bänker spricht 
und die Finanzbranche – nicht zu Unrecht 
Prügel einsteckt – ist die Frage erlaubt: Al-
les Abzocker?“

Der Crashprophet und Ökonom Prof. 

Max Otte, der in seinem Buch bereits 2006  
die Finanzkrise vorhersah,  macht die Un-
terschiede deutlich. „Es gibt die kreditba-
sierten Banken, deren Credo ist die Inve-
stition in den realen Kunden, die Firma , 
den Mittelständler, und es gibt die Invest-
mentbanken, die auf  ein Kapitalmarktba-
sierendes System setzen. Cash Manager, 
die Wirtschaftscasino spielen und dies als 
Wertschöpfung entdeckt haben.“

Sparkassen, Volks- und Raiffeisenbanken 
sowie andere genossenschaftlich organi-
sierte Banken seien hier der Stablitätsfaktor 
und der Weg zur Mittelstandsförderung, 
machte der Volkswirt deutlich.

Finanziere die Sparkasse etwa 
die Expansion einer Firma, 
so ist eine Eigenkapitalde-
ckung von 8-15% vorgege-
ben. Spekuliere die Deutsche 
Bank etwa in Griechenland, 
so ist nur eine Deckung von 
1,5% nötig. Otte, Value Inve-

stor und Anhänger von Louis Brandeis ist 
überzeugt: „7% Eigenkapitalquote für alle 
Finanzinstitute und die Probleme wären 
vom Tisch.“

Otte ist dennoch Realist: „Die Situation 
ist verheerend, aber Deutschland ist mit 
einem Defizit von 4,4 gegenüber einer 10,8 
der US Amerikaner immer noch stabil. Wir 
brauchen keine Ratingagenturen, die ur-
sprünglich im wahrsten Sinne des Wortes 
,für den Wilden Westen ins Leben gerufen 
wurden.“ Jedes Institut solle seine eigene 
Risikoabschätzung treffen und diese auch 
tragen. In der EU plädiert Otte für einen 
Austritt der am stärksten verschuldeten 
Staaten. „Wir unterstützen sonst nur die 
Spekulanten der Krise.“ Den Menschen 
rät Otte nicht alle Eier in ein Körbchen zu 
legen und auf  Sachwerte zu setzen. „5,5 % 
Gold ist immer gut, bei Immobilien schau-
en Sie bitte genau hin und die Aktie ansich 
stellt auch einen Sachwert da. Denken Sie 
an die großen Unternehmen, wie die durch 
die zahlreichen Krisen gekommen sind.“

29. Sparkassen Forum
Otte setzt auf kreditbasierten Banken

printaholics pimp my

Wertmarke!
www.printaholics-pimp-my-wertmarke.de

Ihr Onlineshop 
für

individuelle WertmarkenIhr Onlineshop 
für

Ihr Onlineshop 
für

individuelle Wertmarken
individuelle Wertmarken

Rabattcode: 
Hom201110

%

Weihnachtsmarkt

17.12.2011, ab 14.00 Uhr
18.12.2011, ab 11.00 Uhr

Bielsteiner

...rund um die Burg

Uptown four feat. Beverly Daley

Siebenbürger Trachtenkapelle Gummersbach

Posaunenchor Mühlen – Drabenderhöhe

Bielsteiner Männerchor

Frauenchor Oberbantenberg

Kölsche Singpänz

Posaunenchor Remperg

Nachtexpress

Jazz 4 Saxes

MZ Trio

Baumschmuck, Kunsthandwerk, Geschenkartikel

Gebäck, Reibekuchen, Waffeln, Glühwein, Punsch, Spießbraten, Wild, Crepes... und vieles mehr

Kinderkarussell, Schmuck, Holzarbeiten, Gestecke, Töpfereien

Selbsthilfe Selbshilfegruppe für Aphasiker
&

Schlaganfall-Betroffene

Wir treffen uns jeden 3. Donnerstag im Monat
19.01., 16.02., 15.03., 19.04., 
24.05., 21.06.,19.07., 16.08., 
20.09., 18.10., 15.11, 20.12.,

von 16 bis ca. 18 Uhr
Sozialstation Auxilium e.V.

Im Grengel 6 • 51766 Engelskirchen
Die Sozialistation ist Rollstuhl geeignet.

Parkmöglichkeiten gegenüber, HIT-Parkplatz

Kontakt: Rudi Stelberg
Bergstr. 3 · 02263 3472

rudistelberg@web.de



18  

Vor Ort

Aggertaler

Steuerkanzlei
HEIKE BORRMANN

§

Grünstraße 28
51645 Gummersbach
stb.heike.borrmann@t-online.de

Tel.: 0 22 62. 69 29 69
Fax: 0 22 62. 69 29 39
Mobil: 0170. 4 18 14 20

persönlich

kompetent

leistungsstark

-Ihr zuverlässiger Partner in allen Steuerfragen

Ob mediterran oder klassisch, ob ruhig 
oder schrill, ob rustikal oder elegant – 
farbige Lehmputze lassen einen Ökostar 
zum Designprodukt werden. Capriccio 
vom Marktführer Lesando bietet über 100 
verschiedenen Farbvarianten. „Als Hand-
werker bleiben mir da alle Möglichkeiten, 
sodass ich voll und ganz auf  die Kunden-
vorstellung eingehen kann“, weiß Maler-
meister Eric Stranzenbach. 

Putz und Farbe in einem 
Ob fließende Farbübergänge wie beim 
„Toscana-Stil“, oder individuelle Struk-
turen von verbürstet oder gefilzt bis fein 
geglättet, bei Lehmputz bleiben keine 

Design-wünsche offen. Die außergewöhn-
lichen Verarbeitungseigenschaften erlau-
ben etwa das Aufspachteln von Bordüren 
(3-D-Effekt) oder das farbige Wachsen der 
Oberflächen mit dem Naturwachs Fino, das 
auch nach Jahren noch problemlos überar-
beitet werden kann. „Und weil Capriccio 
Putz und Farbe in einem ist, können wir 
hervorragende Qualität und ein deutlich 
angenehmeres und sogar für Allergiker ge-
eignetes Raumkonzept zu ausgesprochen 
günstigen Bedienungen anbieten. Bezahl-
bare Wohngesundheit für alle“, freut sich 
Stranzenbach für seine Kunden.

Besseres Raumklima
Der Dekorputz 
aus Lehm verbes-
sert nachhaltig das 
Raumklima. „Er 

nimmt Feuchtigkeit aus der Raumluft auf, 
speichert diese und gibt sie bei Bedarf  
wieder ab. So funktioniert Lehmputz wie 
ein Klimapuffer, der auch ein elektrosta-
tisches Aufladen der Raumluft verhindert, 
Feinstäube bindet und damit Reizstoffe 
und Allergene minimiert“, erklärt Eric 
Stranzenbach. Zudem ist Capriccio abso-
lut emissionsfrei und geruchsneutral. „Der 
farbige Lehmputz braucht den Vergleich 
mit konventionellen Produkten nicht zu 
scheuen“, betont der Lehmputz-Experte. 
„Ob Renovierung oder im Neubau auf  
den verschiedensten Untergründen, Ein-
schränkungen für bestimmte Nutzungsbe-
reiche gibt es praktisch nicht.“

Lehmputz 
Kreativität und Wohngesundheit

Sie wollen 
Wände, 
die wirken?
Dann sprechen Sie mit uns! 

Aus Erfahrung wissen wir: Dekorputze 
auf Lehmbasis wirken doppelt!

Sie bieten durch Oberflächenstruktur 
und Farbe nahezu unerschöpfliche
Gestaltungsmöglichkeiten. 
Und sie wirken, weil sie ein 
gesundes Raumklima schaffen.

Rufen Sie uns an – 
wir beraten Sie gerne!

Wir verarbeiten die hochwertigen
Dekorputz-Systeme auf Lehmbasis
aus dem Hause LESANDO.

www.lesando.de

Cosimastr. 22 · 51674 Wiehl
Tel.: 02262 91988

info@maler-stranzenbach.de
www.maler-stranzenbach.de

kontakt@bubble-kindermode.de
www.bubble-kindermode.de

Märkische Str. 19
51766 Engelskirchen

02263/9023183
Eichenhofstraße 4
51789 Lindlar
02266/9019125
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In drei von vier Endspielen war der SSV 
Nümbrecht beim 13. Erzquell-Brauerei 
Hallen-Kreispokal  vertreten. Die Nümb-
rechter Damen machten mit ihrer ersten 
und zweiten Mannschaft das Rennen. Bei 
den Herren ließ sich der TuS Derschlag 
aber zum wiederholten Male den Pokal 
nicht aus den Händen nehmen. So traf  
Brauerei-Chef  Dr. Axel Haas bei der Pokal-
übergabe auf  bekannte Gesichter. Hand-
ball-Vorsitzender Udo Kolpe dankte dem 
diesjährigen Ausrichter Loope und den 

Sponsoren Haas und den 
Generalbevollmächtigten 
der Volksbank Oberberg 
Wolfgang Pütz für ihre 
Unterstützung. Mit über 
50 Teilnehmenden Teams 
eine Pokalrunde die aus 
Oberberg nicht mehr weg-
zudenken und dies nicht 
nur ob des Zunft-Kölsch-
Pokal, den Siegerschecks 
und Freibier-gutscheine.

Vor Ort

13. Erzquell-Brauerei Hallen-Kreispokal 
Braustübchen Feier

Katzenbabys
Suchen ein Zuhause

Die Katzenkinder im Tierheim Koppel-
weide suchen ganz dringend ein neues zu 
Hause. Die Süßen sind quirlig, munter und 
machen ganz bestimmt jeder Familie

 viel Freude. Nie wieder allein heißt es mit 
so einer kleinen Schmusebacke im Haus. 
Besser ist es gleich zwei zu nehmen, denn 
das bringt doppelte Freude für Sie und für 
die Katzen. Dann braucht auch keiner ein 
schlechtes Gewissen zu haben, wenn man 
mal länger außer Haus ist. Gerne sollen 
die Kleinen auch raus nach der Eingewöh-
nungszeit und in ruhiger Umgebung. Das 
Tierheim Koppelweide und alle Katzen 
freuen sich auf  Ihren Besuch.

Informationen
Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 15–18 Uhr

mittwochs geschlossen
Sa. 12–15 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 
14–17 Uhr

Tierschutzverein Oberberg
Konto-Nr. 361006
BLZ 384 524 90
Sparkasse Wiehl

 
Der Tierschutzverein führt keine 

Haustürsammlungen durch.

Gutschein 20%
auf ein Brautkleid Ihrer Wahl.
Bei Vorlage dieser Anzeige
einzulösen bis 30.12.2011.

LE

Gutschein 20%
auf ein Brautkleid Ihrer Wahl.
Bei Vorlage dieser Anzeige
einzulösen bis 30.12.2011.

LE
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Riegel vor! Sicher ist sicherer
Polizei und zertifizierte Firmen beraten

45.000 Einbrüche mussten im letzten Jahr 
in NRW verzeichnet werden. Mehr als 138 
Millionen Euro Schaden und dauerhafte 
psychische Belastung vieler Opfer sind die 
Folgen der Taten. Auch im Oberbergischen 
verzeichnet die Polizei einen drastischen 
Anstieg um 30 Prozent bei Wohnungsein-
brüchen seit 2010. 

Mit der Kampagne „Riegel vor! Sicher ist 
sicherer“ will das Landeskriminalamt auf-
klären und beraten, wie sich Bürger bes-
ser gegen Einbrecher schützen können.  
„Schlecht gesicherte Wohnungen sind für 
Einbrecher wie eine Einladung“, erklärte 
Kriminalhauptkommissar Walter Stein-
brech bei der Vorstellung der Kampagne. 
Neuste Studien zeigen, dass Täter von ih-
rem Vorhaben ablassen, wenn Fenster und 
Türen dem Einbruchsversuch länger als 
drei Minuten standhalten. „Üblicherweise 
dauert eine kostenlose individuelle Bera-

tung, zum Thema Einbruchsschutz 60 bis 
90 Minuten“, erklärte Kriminalhauptkom-
missar Walter Steinbrech. Beraten wird 
unter anderem über Maßnahmen wie An-
wesenheitssimulation oder über die Nut-
zung vorhandener Sicherheitsmaßnahmen 
wie Fenster- und Türschlösser. Wer seinen 
Einbruchsschutz beispielsweise mit einer 
Alarmanlage oder Ähnlichem erweitern 
möchte, für den hat das Landeskriminal-
amt eine Liste mit zertifizierten Firmen.
 
„Einbruch geht uns alle an, zu jeder Jah-
reszeit und überall“, verkündete Kreisdi-
rektor Jochen Hagt bei der gestrigen Vor-
stellung der Kampagne. „Nicht nur die 
Polizei kann den Tätern einen Riegel vor-
schieben, sondern auch die Bürger selbst“. 
„Durch den konzeptionellen Einsatz ein-
bruchhemmender, mechanischer Bauteile, 
diese wiederum fachlich korrekt montiert, 
ist nachweislich ein wirksamer Einbruch-

schutz von durchaus 80 Prozent und mehr 
erreichbar“, weiß auch Experte Volker 
Schirrmacher. Voraussetzung ist eine fach-
liche Bestandsaufnahme vor Ort, die von 
zertifizierten Fachbetrieben in der Regel 
kostenlos ausgeführt wird. Es werden die 
Schwachstellen ermittelt und die verschie-
denen Möglichkeiten der mechanischen 
Absicherungen vorgestellt.

„Achten Sie bei der Kontaktaufnahme mit 
Sicherheitsfachunternehmen auf  die Zerti-
fizierungen, damit ist eine langfristige Gü-
teüberwachung des jeweiligen Unterneh-
mens gewährleistet“, rät Schirrmacher.

Informationen

Angriffswahrscheinlichkeit laut 
kriminalpolizeilicher Statistik:

Terrassentüren und Fenster ca. 80 %
Haupt- und Nebeneingänge ca. 8–10%

Kellerfenster und türen mit ca. 7%



21

Vor Ort

Aggertaler

Sie waren schon in zahlreichen Krisenge-
bieten, kommen häufig zum Einsatz wenn 
modernste Technik nicht mehr helfen kann 
und arbeiten immer im Team: die Johanni-
ter-Rettungshundestaffel. Die Ausbildung 
von Mensch und Hund zum erfolgreichen  
Such- und Rettungseinsatz ist zeitaufwen-
dig und teuer. Umso mehr freute sich Silke 
Förster, die stellvertretende Leiterin der 
Johanniter-Rettungshundestaffel, über eine 
Spende der  Auszubildenden des Wiehler 
Unternehmens BPW Bergische Achsen 
KG.  70 BPW-Auszubildende hatten einem 
Tag rund 80 Fahrzeuge gewaschen und 
damit stolze 1.200 Euro gesammelt, die 
Andreas Unruh, Nils Labitzke, Florian 
Steinhauer und Dimitri Laschnikow ge-

meinsam mit Nicole 
Baldamus von der 
Jugend- und Auszu-
bildendenvertretung 
der BPW übergaben. 
Mit dem Geld sol-
len zwei neue Teams 
ausgebildet werden 
und ein Kriseninter-
ventionskurs für die 
Teammitglieder an-
geboten werden.
 

Der Weg ins Johanniter-Rettungs-
hundeteam
Die Voraussetzungen:
· Hund & Hundeführer müssen körperlich 
fit sein
· Der Hund nicht älter als zwei Jahre sein
· Geeignet sind alle mittelgroßen Rassen
· Spielfreudig und verträgliche Tiere

Die Ausbildung
Die Ausbildung zum 
Johanniter-Rettungs-
hund dauert zwei 
bis drei Jahre. Bevor 
Hund und Hunde-
führer in die Ret-
tungshundestaffel 

der Johanniter-Unfall-Hilfe aufgenommen 
werden, müssen sie einen Eignungstest 
bestehen. Nur Hunde, die auch in Stress-
Situationen gelassen bleiben, können 
Rettungshunde werden. Wer Mitglied der 
Johanniter- Rettungshundestaffel werden 
möchte, sollte großes Engagement und 
sehr viel Zeit für die Ausbildung und das 
Training mitbringen. Nähere Informati-
onen dazu erhalten Sie von den Rettungs-
hundestaffeln vor Ort.

Starke Teams
Waschen für die Ausbildung

Informationen unter: 
     02262 76260

Zur Sicherheit!
Der Johanniter-Hausnotruf.
Per Knopfdruck auf den Sender an Ihrem Handgelenk 
oder einer Kette sind Sie mit unserer Zentrale verbunden. 
Im Notfall erreichen Sie uns schnell. 
Wir schicken Hilfe.

Informationen
Manfred Seng

Tel. 02262 76260

Verein zur Förderung gemeinnütziger Zwecke Engelskirchen e.V.
Trutzberg 6 · 51766 Engelskirchen · Tel.: 0 22 63 / 83 195

kulturleben-engelskirchen.de · info@kulturleben-engelskirchen.de
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Welpdruck GmbH
Dorfstraße 30
51674 Wiehl

Telefon 022 62 /72 22-0
Telefax 022 62 /72 22-25

www.welpdruck.de
info@welpdruck.de

zielsicher beeindrucken
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22.000 unserer Erdgaskunden profitieren 
bereits von den scharf  kalkulierten Ar-
beitspreisen bei dem neuen Produkt Ag-
gerGas BASIS. Jetzt im Advent belohnt 
die AggerEnergie ein letztes Mal treue 
und langjährige Kunden, die auf  Agger-
Gas BASIS umstellen, mit einem Bonus 
in Höhe von 70 Euro. Wenn Sie alle Ak-
tionsvorteile nutzen, sparen Sie bei einem 
durchschnittlichen Jahresverbrauch von 
25.000 Kilowattstunden rund 180 Euro. 
Die Werbeaktion läuft bis zum 31. Dezem-
ber 2011. Die Vorteile von AggerGas BA-
SIS im Überblick:

• faire und marktgerechte Arbeitspreise:   
ein verbrauchsabhängiger Grundpreis und 
die automatische Bestpreisabrechnung,
• Vorteil im Arbeitspreis gegenüber Ihrem 
bisherigen Vertrag,
• die einmalige Aktionsprämie in Höhe 
von 70 Euro,

• zusätzliche 50 Euro Treuebonus nach je-
weils drei Vertragsjahren.

Tipp: 
Wenn Sie Gas und Strom von der  
Aggerenergie beziehen, können Sie mit 
AggerEnergie KOM-
BI jedes Jahr noch ein-
mal 50 Euro sparen.

AggerGas BASIS
Jetzt wechseln und bis zu 180 Euro sparen!

Informationen
Beratung in den Kundenzentren oder 

Telefonisch unter 
02261 3003333. 

Hier gibt’s Verträge zum Herunterladen:
www.aggerenergie.de

z.B.: Weckmänner  
3 Stk.  0,90 Euro 

Horst Schuberth · Zeithstr. 164 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 0 22 47 / 96 87 57
www.Die-Hundekuchen-Baeckerei.de

Und jetzt neu              

Weihnachtsgebäck

 Btl.  ab 0,90 Euro

        

Die Hundekuchen-Bäckerei
„Die etwas andere Bäckerei“

Wir backen Hundeleckerchen vom Feinsten,
 auch für „Allergiker“ ohne Getreide (glutenfrei).

Die Hundekuchen-Bäckerei
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Ab 2012 fallen die Lohnsteuerkarten 
endgültig weg. Jeder Arbeitnehmer hat 
einem neuen Arbeitgeber nur noch sein 
Geburtsdatum sowie seine steuerliche 
Identifikationsnummer mitzuteilen. 
Weiteren Angaben für den Lohnsteuerabzug 
– wie Steuerklasse, Kinderfreibeträge, 
Kirchensteuerpflicht und etwaige 
Freibeträge – sind vom Arbeitgeber online 
bei der Finanzverwaltung abzurufen.
 
Erhalten bleibt der Grundfreibetrag der 
weiterhin 8.004 Euro, respektive bei 
Ehegatten 16.009 Euro ausmacht. Durch 
das Steuervereinfachungsgesetz ist für 
Kinder bis zum 25. Lebensjahr, die sich in 
der ersten Berufsausbildung befinden, die 
bisher maßgebliche Einkommensgrenze 
von 8.004 Euro weggefallen. Lediglich bei 
vorliegen einer ersten Berufsausbildung 
werden Kindervergünstigungen zukünftig 
 nur noch gewährt, wenn das Kind keiner 
Erwerbstätigkeit nachgeht. Ausnahmen sind 
geringfügige Beschäftigungsverhältnisse.
 
Kinderbetreuungskosten
Ab 2012 können Kinderbetreuungskosten 
unabhängig von einer Erwerbstätigkeit der 
Eltern geltend gemacht werden (2/3 der 
entstandenen Kosten und höchstens 4.000 
Euro pro Kind). Weitere Voraussetzung: 

das Kind hat das 14. Lebensjahr noch nicht 
vollendet oder es liegt eine Behinderung 
vor.
 
Erhöhung rückwirkend
Der Arbeitnehmer-Pauschbetrag wird von 
bisher 920 Euro auf  1.000 Euro angehoben. 
Die Wirksamkeit des neuen Pauschbetrags 
gilt bereits rückwirkend für das Jahr 
2011! Ab dem Jahr 2012 gilt eine neue 
Grenze für verbilligt an nahe Angehörige 
vorgenommene Vermietungen: Ein voller 
Werbungskostenabzug ist ab 2012 nur 
dann gegeben, wenn mindestens 66% der 
ortsüblichen Vergleichsmieten erhoben 
werden. Bestehende Mietverträge sollten  
überprüft werden.
 
Privathaushalt
Für Ausgaben wie Gärtner, Putzhilfen, 
und Betreuungsleistungen kann eine 
Steuerermäßigung von 20% der Kosten, 
höchstens  4.000 Euro in Betracht kommen. 
Bei Arbeitslohn aus Handwerkerleistungen 
gilt ebenfalls ein Ermäßigungsbetrag von 
20% , höchstens 1.200 Euro. Um dies noch 
für 2011 geltend zu machen,  muss die 
Bezahlung bis zum 31.12.2011 erfolgen.
Bei Arbeitnehmern, welche nicht durch 
besondere Umstände zur Abgabe 
einer Einkommen-steuererklärung 

verpflichtet sind, ist 
eine Einkommen-
steuerveranlagung nur auf  Antrag möglich. 
Der Bundesfinanzhof  sagt, dass dies nur 
innerhalb von vier Jahren nach Ablauf  des 
entsprechenden Steuerjahres möglich ist. 
 
Vorab entstandene Kosten
Die vierjährige Abgabefrist für 
Antragsveranlagungen hat zum 
Jahreswechsel insbesondere bei Kindern, 
die Aufwendungen für eine erstmalige 
Berufsausbildung getragen haben, Sinn. 
Sie können die getragenen Aufwendungen 
als vorab entstandene Werbungskosten 
oder Betriebsausgaben deklarieren. In 
späteren Jahren können diese dann mit 
positiven Einkünften verrechnet werden. 
Voraussetzung hierfür ist aber, dass diese 
Einkünfte seitens des Finanzamtes, etwa 
durch eine Steuererklärung,  festgestellt 
werden. Für Aufwendungen des Jahres 
2007 kann eine solche Verlustfeststellung 
nur noch bis zum 31.12.2011 erfolgen.

Karte weg
Neuerungen, Tipps und Termine zum auslaufenden Jahr

Informationen
Köster & Boeckers Partnerschaftsgesellschaft
Auf der Brück 54 · 51645 Gummersbach

Tel.: 02261 9134490
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Als der Wuppertaler Unternehmer 
Friedrich Engels Mitte des 19.Jahrhunderts 
einen geeigneten Standort für seine 
Baumwollspinnerei suchte, so war mit 
Sicherheit nicht die kirchliche Gesinnung 
der Engelskirchener der Grund seines 
Bleibens. Die günstige Lage in der 
Aggerschleife, die versprach verlässlich die 
Turbinen anzutreiben und die Aussicht auf  
billige Arbeitskraft ließ Engels und seinen  
englischen Geschäftspartner Peter Ermen 
im Aggertal verweilen. Der Fabrikant 
Engels entstammte einer angesehenen, 
seit dem 16. Jahrhundert im Bergischen 
Land ansässigen Familie und stand dem 
Pietismus nahe. Seine Gattin Elisabeth 
Franziska Mauritia Engels stammte aus 
einer Philologenfamilie. Engels war 
zwar einerseits ein patriarchalischer 
Unternehmer, andererseits aber durchaus 
auch dem sozialen Engagement des 
Pietismus verbunden. So richtete er eine 
Unterstützungskasse ein, die die Armenkasse 

der Gemeinde entlastete. Mit strikten 
Regiment herrschte er über das 
Familienimperium sowie die katholische 
Arbeiterschaft und konnte schon bald 
an seinen Wuppertaler Pfarrer berichten: 
„Arbeit ist dem Menschen Bedürfnis, 
wenn er nicht verkommen will. Ich sehe 
das schon deutlich an Engelskirchen. 
Früher waren die Leute (…) faul und 
liederlich. Jetzt herrscht wirklich schon 
ein andrer Geist dort, und ich muss 
mich verwundern, wie mancher frühere 
Nichtsnutz ein fleißiger Arbeiter und 
wirklich gesitteter geworden ist. Dabei 
nimmt der Wohlstand sichtbarlich zu.“

Wohl eher aus der nackten Not 
heraus gewann der evangelische 
Gedanke so immer mehr 
Raum in Engelskirchen. Dazu 
kamen zugereiste Facharbeiter 
aus dem Wuppertaler Raum. 
Am 11. Februar 1862 reiste 
Pfarrvikar Josephson an, um im 
Speisesaal der Fabrik Ermen & 
Engels den ersten evangelischen 
Gottesdienst in Engelskirchen zu 
halten. 

Das war die Geburtsstunde der 
evangelischen Kirche in Engelskirchen. 
Sodann trieb Engels den Bau einer Kirche 
mit einer nicht unerheblichen Spende 
von 2.500 Talern voran und protegierte 
auch die evangelische Privatschule. Schon 

150 Jahre
Erfolgreich in der Diaspora
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legendär ist die – wahre Geschichte – dass 
Lehrer Friedrich Schultheiß, Kinder aus 
den Nachbardörfern auslieh, um auf  die 
erforderliche Anzahl Schüler zu kommen, 
die zur Gründung notwendig waren.
Die Mitgliederzahlen der kleinen 
Kirchengemeinde blieben bis zum 
Ende des 2. Weltkrieges überschaubar. 
Erst die Flüchtlingsströme sorgten 
für eine Verfünffachens der 
Gemeindemitglieder auf  nahezu 
2.000. Eine lebendige Gemeinde, 
die sich nun im Jubiläumsjahr 
vielfältig präsentiert.

Die Organisatoren des 
Jubiläums-Jahres Pfarrer 
Johannes Vogelbusch, Beate 
Schirmer vom Förderverein, 
Wolfgang Oberbüscher vom 
Förderverein der Christuskirche, 

Astrid Künnemann vom Arbeitskreis 
Jubiläumsmarathon und Stephan Overbeck 
von der Stiftung Hören und Handeln, haben 
sich einiges vorgenommen.

Für den 11. Februar 2012 ist 
im engelskirchener Rathaus ein 
Festgottesdienst in historischen Kostümen 
geplant. Auch ein historischer Umzug 

ist vorgesehen. Neben der beliebten 
Veranstaltung Kirche jeck will die 
evangelische Gemeinde Engelskirchen in 
dieser Session auch mit einer Fußgruppe 
am Rosenmontagszug teilnehmen. 
„Alle Jecken sind herzlich eingeladen 
sich zu beteiligen,“ so der katholische 
Wolfgang Oberbüscher. Eine Jubiläums-
Ausstellung rundet die Aktivitäten ab. 
Der Veranstaltungs-Marathon geht jedoch 
weiter, denn 2017 feiert die Christuskirche 
ihr Jubiläum.

Gut.
Sicherheit
Vertrauen
Nähe

Kreissparkasse.

033889_ANZ_200x118_4c.qxd  04.03.2010  12:13 Uhr  Seite 1

Informationen
Wer die Gemeinde unterstützen will, 

kann dies mit dem Kauf eines Kalenders 
für 4,50 Euro oder eines Postkartensets 
für 1,50 Euro tun. Beides erhältlich im 
Post- und Schreibshop Kurth, sowie im 

Gemeindebüro.
www.kirche-engelskirchen.de
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Bis auf  den letzten Platz war die Cafe-
teria beim Hübener gefüllt. Das Interesse 
am neuen AWO Seniorenzentrum war  
‚Überwältigend‘ freute sich Leiterin Brigitte 
Joraschkewitz. „Leben im Alter“, ein The-
ma was immer mehr in den Fokus rückt. 

Die kleinen Wohneinheiten, 
die familiäre Atmosphäre und 
das ebenso professionelle 
wie herzliche Konzept über-
zeugten die Besucher. Nach 
der symbolischen Schlüs-
selübergabe durch Bauun-
ternehmer Dirk Hillmer an 
die AWO-Kreisvorsitzende 
Beate Ruland konnten sich  
die Gäste von der exzellenten 
Küche überzeugen. Auch in 
Zukunft ist die Cafeteria für 

die Öffentlichkeit zugänglich. Bis zum Jah-
resende sollen 40 Bewohner in das Seni-
orenzentrum einziehen. Bis zu 81 Senioren 
können hier ein neues Zuhause finden und 
werden dann von bis zu 70 Beschäftigten 
versorgt.

Gelungen
Full House

Informationen

Ihre Ansprechpartnerin
Brigitte Joraschkewitz

02262 72710
b.joraschkewitz@awo-rhein-oberberg.de
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Das Weihnachtsoratorium, sozusagen 
Bachs Bestseller unter seinen geistlichen 
Werken, gehört für viele Menschen einfach 
zur Einstimmung auf  Weihnachten dazu.

Die Evangelische Kantorei Wiehl und 
Gäste, zusammen etwa 60 Sängerinnen und 
Sänger, führen das Programm zusammen 
mit der  Sinfonietta Köln sowie den Solisten 
Josephine Pilars de Pilar (Sopran), Carola 
Günther (Alt), 
Joachim Streckfuss 
(Tenor) und Arndt 
Schumacher (Bass) 
auf. Die Leitung 
hat Kantor Michael 

Müller-Ebbinghaus. Gespielt werden die 
Teile IV bis VI.

Weihnachtsoratorium
Bachs Bestseller

Informationen

Sonntag, 18. Dezember, 17 Uhr, Ev. Kirche Wiehl
Die Eintrittspreise: Erwachsene VVK 15,- Euro, AK 17,- Euro,

Schüler und Studenten VVK 10,- Euro, AK 12,- Euro.
Familienkarten: VVK 34,- Euro, AK 40,- Euro

Buchhandlung Hansen & Kröger ,
Buchhandlung Penz-Arrufat ,

Christlichen Buchhandlung Aufatmen,
Ev. Gemeindebüro und bei den Chormitgliedern.

per Email unter: evkantoreiwiehl@gmx.de

AWO Kreisverband Rhein-Oberberg e.V.

Otto-Jeschkeit-Altenzentrum, Engelskirchen
Hüttenstr. 27  51766 Engelskirchen  Tel. 02263 9623-0

Kurzzeitpflege AWO Rhein-Oberberg e. V.
Hüttenstr. 27  51766 Engelskirchen  Tel. 02263 9623-0

www.awo-rhein-oberberg.de

AWO Gesellschaft für Altenhilfeeinrichtungen mbH

AWO Seniorenzentrum Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 9  51645 Gummersbach  Tel. 02261 740-1

AWO Tagespflegehaus Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 7  51645 Gummersbach  Tel. 02261 740-380

www.awo-sz-dieringhausen.de

AWO Seniorenzentrum Wiehl
Marienberghausener Str. 7-9  Wiehl  Tel. 02262 7271-0

Lecker
Beliebtes Kursangebot

Wenn etwas beliebt ist muss man schnell 
sein. Dies galt für die Wanderungen der 
AggerEnergie ebenso wie für die Kochkurse. 
Neben Fortbildungsveranstaltungen und 
Schülerkursen sind die kulinarischen 
Angebote der AggerEnergie äußerst gefragt. 
Anmeldungen nimmt Vera Zielberg 
deshalb ausschließlich telefonisch ab dem 
21. Dezember ab 7.30 Uhr entgegen. Der 
Kostenbeitrag für Strom- und Gaskunden 
beträgt 15 € bis 18 € je Kurs; Nichtkunden 
zahlen 5 € dazu. 14. Februar Kochkurs 
für Einsteiger Jeweils Donnertag, 23. 
Februar und 8. März Brunchen mit Freunden. 
Dienstags, 13., 20. und 27. März heißt es 
dann: Spezialitäten zum Osterfest.
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Mit dem Umzug ihrer Apotheke haben 
Marcella und Hans Neumann Ihren 
Kunden eine wirklich neues Einkaufs- 
und Beratungsgefühl geschaffen. In 
den großzügigen Räumlichkeiten des 
Alten Postgebäudes ist der helle aber 
dennoch diskrete Behandlungsraum 
fließend integriert, ein funktionstüchtiger 
Heißluftballon lässt sich von den Kleinsten 
in die Lüfte schicken und ein reichhaltiges 
Angebot an Sport- Wellness-, Präventions- 
und Beautyprodukten lassen auch den 
gesunden Kunden nicht zu kurz kommen. 
Zur Einweihung baten die Neumanns die 
Gratulanten um eine Spende zugunsten des 
Gemeinnützigen Vereins Dieringhausen. 
„Schließlich fühlen wir uns in Dieringhausen 
sehr wohl und sehen, was der Verein all die 
Jahre auf  die Beine stellt“, freuen sich die 
Neumanns.

Wilhelm Pütz und seine Kollegen vom 
Verein nahmen die Spende dankend an, 
die unter Anderem in das Projekt Bücher für 
Jung und Alt fließen soll.
www.viktoria-apotheke-gm.de

„Es war ein tolles Konzert, schade für je-
den der diesen Kunstgenusst verpasst hat“, 
schwärmt Frank Röttger,  Geschäftsführer 
der AggerEnergie noch vom ersten Bene-
fizkonzert im Hause. Die fröhlichen Über-
bleibsel, nämlich die stolze Summe von 
2.000 Euro Spendengeldern konnte Rött-
ger nun an seine Mitarbeiterin  und Vorsit-
zende des Kultur-Fördervereins Gummers-
bach, Renate Wigger und die Leiterin der 
Overather Musikschule Ingrid Hoheisel zu 
gleichen Teilen überreichen. Wigger plant 
die Mitgliederwerbung für den Kulturver-
ein, der sich auch in die geplante Halle 32 
auf  dem Steinmüllergelände mit einbringt, 
zu forcieren und Hoheisel will die musika-
lische Frühförderung stärken.

Ein besonderer Dank von allen Beteili-
gten ging an die  bereits international er-
folgreichen jungen Künstlerinnen, Sophie 
Moser und Katja Huhn, die ohne Honorar 
auftraten. „Die Akustik in den Räumen der 
AggerEnergie ist wundervoll und wir sind 
froh mit unserem Konzert gemeinnützige 
Projekte unterstützen zu können,“ so Moser. 

Benefizkonzert
2.000 Euro für Kultur & Musik

Weihnachtstipp
Sophie Moser & Katja Huhn auf CD

Wer das Benefizkonzert verpasst hat, 
kann die Interpretationen von Wilhelm 
Furtwängler und Ludwig van Beethoven 
gespielt von Sophie Moser und Katja 
Huhn nun auch zuhause genießen. In Ihrer 
ersten gemeinsamen CD beeindrucken die 
jungen Musikerinnen mit einer virtuosen 
Intensität. „Gemeinsam besuchten wir 
die Witwe Furtwängler und haben so 
einen besonderen Zugang zu seinem 
Werk“, berichtet Mentor Dr. Reinhard 
Niemann aus Overath. Neben zahlreichen 
Solo-Engagements werden Moser und 
Huhn im nächsten Jahr gemeinsam 
im Rahmenprogramm der Bayreuther 
Festspiele konzertieren. Die CD ist 
erhältlich in allen guten Fachgeschäften, im 
Versandhandel und oft im Rahmen einer 
Autogrammstunde nach der Konzerten 
der Künstlerinnen.

Informationen

Bestellungen: niemann@niemannlab.de 
Preis: 15 Euro + 1,45 Euro Porto

Dr. Dr. Dr. Reinhard Niemann

Gespendet
Viktoria Apotheke übergab Spende
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Spätestens, wenn man auf  nassem Laub 
im Herbst mit dem Auto das erste Mal 
ins Rutschen kommt, fallen einem die 
Winterreifen ein. Aber wie ist es denn nun 
eigentlich? Sind Winterpneus in Deutschland 
Pflicht oder nicht? „Die Antwort darauf  
ist ein eindeutiges: Es kommt auf  die 
Wetterlage an.‘ Die Straßenverkehrsordnung 
regelt in Paragraf  2 Absatz 3a: Bei 
Kraftfahrzeugen ist die Ausrüstung an die 
Wetterverhältnisse anzupassen. Hierzu 
gehören insbesondere eine geeignete 
Bereifung und Frostschutzmittel in 
der Scheibenwaschanlage“, so KFZ-
Experte Oliver Galle. Die Beurteilung der 
Wetterlage muss der Autofahrer also selbst 

vornehmen. „Beurteilt er sie allerdings 
großzügiger als die Ordnungshüter, kann 
ihn das bis zu 40 Euro und einen Punkt 
in Flensburg kosten. Sicherer unterwegs ist 
man mit Winterreifen in jedem Fall. Auf  
Schnee wird der Bremsweg im Vergleich 
zum Sommerreifen etwa halbiert“, so Oliver 
Galle. Kommt es trotz Winterpneus auf  
glatter Straße zum Unfall, ist die Bereifung 
für die Versicherung kein Thema mehr – 
mit ungeeigneten Sommerreifen kann es 
hingegen sowohl in der Haftpflicht- als 
auch in der Kaskoversicherung Probleme 
mit dem Versicherungsschutz geben. Auch 
spezielle All-Terrain-Reifen, wie sie häufig 
auf  SUV oder Offroadern zu finden sind, 

bieten im Winter keine echte Sicherheit. - 
auf  Schnee und Eis sind sie reinrassigen 
Winterreifen eindeutig unterlegen.

Wintercheck: Darauf  kommt es an
Winterreifen mit mindestens vier 
Millimetern Restprofil sind das Wichtigste, 
um sicher durch die kalte Jahreszeit zu 
rollen. Ebenfalls kontrollieren sollte 
man jetzt die Beleuchtung, denn bei 
schlechten Licht- und Wetterverhältnissen 
kommt es besonders aufs Sehen und 
Gesehenwerden an. Ebenfalls wichtig: 
Wischerblätter kontrollieren und 
rechtzeitig austauschen sowie Frostschutz 
in die Scheibenwaschanlage füllen. „Sicher 

ist sicher, wir machen den  
Rundum-Check an Ihrem PKW“, 
so Oliver Galle.

Durch unsere neu installierte 
Anlage finden Sie nach 
der Autowäsche keine 

Kalkflecken mehr. 
Osmose Wasser macht‘s möglich

Testen Sie uns!

Sicher durch den Winter
Wintercheck beim Fachmann

Informationen

Team Axol
Kupferfeld 16

53819 Neunkirchen–
Seelscheid

www.teamaxol.de

Dipl.-Fw. & Steuerberater

Alexander Boeckers

Auf der Brück 54
51645 Gummersbach
Tel.: 02261/913449-0
Fax: 02261/913449-9

Dipl.-Bw. & Steuerberater

Rolf Köster

Pernzestr. 8
51647 Gummersbach
Tel.: 02354/7094-0
Fax: 02354/7094-29
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Jetzt ist es doch passiert, die Gemeinde-
werke Nümbrecht müssen die Strompreise 
erhöhen. Nicht sehr viel, aber schon etwas. 
Dabei war man eigentlich sehr stolz darauf, 
seit über drei Jahren die Preise nicht erhöht 
zu haben.

Warum? Ganz einfach: es gibt eine neue 
Regelung der Regierung, die das Unterneh-
men praktisch dazu verurteilt. Es handelt 
sich um die so genannten Netznutzungs-
entgelte, also um die Beträge, die man da-
für zahlen muss, dass ein Stromanbieter 

die Netze und die Tech-
nik benutzen kann, um 
den Strom ins Haus zu 
liefern. Bisher wurden 
diese Kosten auf  jede 
Kilowattstunde aller 
Stromkunden umgelegt. 
Nun gibt es ein neues 
Gesetz.
 
Danach werden alle Un-
ternehmen, die mehr als 
7.000 Stunden pro Jahr 
am Stromnetz hängen, 
komplett von diesen 
Kosten befreit. „Die 
Beiträge dieser großen 
Unternehmen fehlen 
jetzt natürlich, und die 
Gesamtkosten werden 
auf  die restlichen Ab-
nehmer verteilt. Be-
troffen sind hiervon 
hauptsächlich Privat-
haushalte, Mittelstand 
und Handwerk“, erläu-
tert Geschäftsführerin 
Marion Wallérus. Denn 
auch die übrigen Unter-
nehmen werden nur mit 
den ersten 100.000 kWh 
an dieser ‚Umverteilung‘ 
beteiligt, für jede darü-
ber hinaus verbrauchte 
kWh zahlt das Unter-
nehmen nur 0,05 Cent!
  
Die Verbraucherschüt-
zer und die Presse sind 
einer Meinung: „Ver-
braucherschutz: Kunden 
zahlen für Konzerne“ 

titelt die Beriner Morgenpost; „Bürger 
zahlen für die Industrie“ schreibt die Süd-
deutsche.Die GWN gibt nun bekannt, dass 
sie diese Mehrkosten nicht mehr auffangen 
können, denn zusätzlich ist auch die EEG-
Umlage weiter gestiegen, und die RWE hat 
die Netznutzungsentgelte um 25% erhöht. 
Den bei weitem größten Posten – mit über 
0,6 Cent – macht allerdings die oben be-
schriebene neue Umverteilung aus.

So kommt es, dass die GWN ab dem kom-
menden Jahr ihre Preise um circa 5,3% er-
höhen müssen. „Das findet wir zwar abso-
lut nicht richtig, können aber auch nichts 
daran ändern. Es gibt einige Stromanbie-
ter, die ihre Preise jetzt nicht so deutlich er-
höhen müssen – das liegt aber in der Regel 
daran, dass sie dies in der Vergangenheit 
schon reichlich getan haben“, bedauert 
Kollege Gerd Rademacher.
 
„Die GWN hoffen sehr, dass uns die 
Kunden dennoch weiter die Treue hal-
ten, denn das Unternehmen ist an der 
jetzigen Situation tatsächlich völlig un-
schuldig“, sind sich die Geschäfts- 
führer einig. Nach wie vor gehören die 
GWN zu den sehr günstigen Anbie-
tern. „Die Vorteile eines eigenen Ge-
meindewerkes, dass hier Arbeits- und 
Ausbildungsplätze entstehen, dass  
hier die Steuern gezahlt werden, und  
dass man hier vor Ort immer einen 
persönlichen Ansprechpartner findet,  
liegen auf  der Hand“, so Wallérus. 
„Die GWN werden auch weiterhin 
dafür einstehen, dass es eine bezahl-
bare, nachhaltige und sichere Energie- 
versorgung in Nümbrecht gibt, die al-
len Bürgerinnen und Bürgern zu Gute 
kommt.“

Strompreiserhöhung bei der GWN?!
Netznutzungsentgelte & EEG-Umlage
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Die Kommunale Neugliederung ging im 
Oberbergischen, wie in vielen Bezirken, 
nicht ohne Diskussionen und Einbußen 
vonstatten. Da wurde der Ründerother 
und manch Bielsteiner oder Wiehler fand 
sich zum Jahresende 1967 als Gummers-
bacher oder Engelskirchener gelistet. Da-
rum stellen wir auch im Aggertaler die 
gerade erschienene Wiehler Chronik vor. 
Ein Werk mit dem Autor 
Dieter Lange von 1920 
den Bogen bis in die Ge-
genwart spannt. 

Initiator und Altbür-
germeister von Wiehl 
Wilfried Bergerhoff, weit-
hin auch bekannt für seine 
Dahlienschauen, hatte den 
ehemaligen OVZ-Chef-
redakteur Lange gebeten 
das Werk zu vollenden. 
„Ich bin Lokaljournalist 
und kein Historiker“, gib 
Lange zu bedenken. Eine 
Tatsache, die sich bei Le-
sen des Werkes angenehm 
bemerkbar macht. Lange 
recherchierte, hat Stapel 
von Dokumenten durch-
gearbeitet und unzählige 
Gespräche mit Zeitzeu-
gen geführt. Entstanden 
ist das, was sich Wilfried 
Bergerhoff  gewünscht 
hat: Eine spannende Ge-
schichte seiner Heimat.

Mit kurzen geschicht-
lichen Abrissen wird auch 
der junge Leser in die Zeit 
eingeführt. Der erste Weltkrieg ist vorbei, 
da bricht die Inflation über das oberber-
gische hinein. Ein kurzes aufflackern der 
Goldenen Zwanziger, bevor der Schwarze 
Freitag vieles zunichte macht. Aber den-
noch schreitet die Industrialisierung vo-
ran.

Ausgespart bleibt auch nicht das un-
rühmlichen Kapitel mit dem Aufstieg der 
NSDAP. 

Das Superwahljahr 1932 und die ober-
bergischen Reaktionen darauf  hat Lange 
in gewohnt journalistischer Gründlichkeit 
und sehr anschaulich zusammengetragen.

Überhaupt hätte es wohl 
keinen besseren treffen 
können, der uns eine Chro-
nik gründlich, fundiert, 
aber durchaus als Lesestoff  
präsentiert, die der geneigte 
Konsument jeden Alters 
ohne weiteres als Lektüre 
begreift. Gern darf  man 
also diese Chronik auch an 
Minderjährige verschen-
ken, ohne befürchten zu 
müssen, sie schon auf  den 
ersten Seiten durch Unmut, 
Langweile und mangelnden 
Heimatsinn zu verlieren. 
Wie beieiner Chronik üb-
lich empfiehlt es sich zwar, 
sie auch dementsprechend 
chronologisch zu verfolgen, 
da aber die Themengebiete 
mehr oder weniger in sich 
geschlossen sind, ist durch-
aus auch ein selektiver Blick 
möglich. So wird der an 
Zahlen Interessierte ebenso 
zufrieden gestellt, wie der 
Sänger oder Sportsfreund. 

Auch der kritische Blick 
fehlt nicht. Mobilmachung, 
ie ersten Gefallenen am 4. 

September 1939 läuten den Krieg ein. Er-
innerungen von Zeitzeugen machen
die Chronik lebendig. Luftangriffe und 
Evakuierungen ließen auch im Bergischen 
das Ende des Krieges ahnen. 50.000 Eva-
kuierte in Oberberg, 6000 in Wiehl, beein-
druckende Zahlen der Not. Die Bilanz des 

2. Weltkrieges war verheerend, Wohnungs-
not und die Tatsache, dass noch 11 Jahre 
die Lebensmittelmarken zugeteilt wurden, 
zeigt das Ausmaß der Zerstörung von 
Lebensraum und Gesellschaft. Dass das 
Wirtschaftswunder nicht über Nacht kam 
und mit viel Einsatz erarbeitet wurde wird 
deutlich. Schlaglichter im Zeitraffer lassen 
den Leser die Dekaden resümieren und 
verschaffen einen anschaulichen Überblick 
von der Neugliederung der Gemeinde, 
dem Verlust des Aggatales, bis hin zum 
Autobahnbau oder der Schulentwicklung. 
Die Bedeutung von engagierten Verei-
nen, Gruppen und Einzelpersonen wird 
immer wieder dokumentiert und zeigt so 
die Glieder der Gemeinschaft, die eine Ge-
meinde ausmachen. „Es war eine sehr um-
fangreiche aber hochinteressante Aufgabe, 
die ich ohne zahlreiche Helfer und Unter-
stützer sicher nicht bewältigt hätte“, dankt 
Dieter Lange seinen Gesprächspartnern, 
Mitstreitern und besonders der Familie. 
Mit der Unterstützung der Sparkasse der 
Homburgischen Gemeinden, der Volks-
bank Oberberg, der Bergischen Achsen 
KG, Kind & Co und der AggerEnergie ist 
die Chronik vom Heimatverein realisiert
worden.

Spannende Heimatgeschichte
Chronik der Stadt Wiehl

Chronik Wiehl
1918–2010
Die Stadt Wiehl 
und die 
ehemaligen Gemein-
den Wiehl 
und Drabenderhöhe/
Bielstein
Autor Dieter Lange

Herausgegeben von 
Heimatverein Wiehl e.V. 
Wiehl, 2011

ISBN 978-3-00-036410-5
Preis: 24,95 Euro

Informationen
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Quoins, individuell, außergewöhnlich. Das 
Schmuckstück, was sich Ihrer Stimmung 
anpasst, das Ihren Stil unterstreicht. Anette 
Potthof  hat die Kreationen von Dutch 
Designz endeckt und exklusiv im Angebot. 
„Quoin liegt nicht nur voll im Trend 
mit langen Ketten, sondern hat mich in 
seiner Originalität sofort begeistert“, so 
Potthof. Hochwertige Ketten werden mit 
Münzen, den Quoins, kombiniert. Dabei 
ist die Auswahl riesig. Variieren Sie die 
Farben, entdecken Sie unterschiedlichste 
Materialien und lassen Sie Ihrer Kreativität 
freien Lauf. Ob eleganter Edelstein, 
herrliches Murano Glas, erlesenes Silber 
oder ausgefallenes Swarovski- Mosaik: 

Quoin bietet 
von klassisch bis 
hipp für jeden 
Geschmack die 
richtige Münze. Eingefasst 
werden die Quoins in dekorative 
Rahmen, die natürlich auch in verschiedene 
Stilen zur Verfügung stehen. „Man kann 
den Anhänger selbstverständlich drehen 
und hat so immer einen doppelten Look, 
der sich individuell anpassen lässt und so 
zu jedem Outfit passt“, freut sich Anette 
Potthof  über die neue Kollektion der 
niederländischen Designschmiede.

 Ein tolles Geschenk zu 
Weihnachten.

Münzen, Anhänger und 
Halsketten gibt es in 
verschieden Farben, die 
Anhänger sind beidseitig 
tragbar und es gibt sie in 
einer kleinen, mittleren 
und großen Ausführung. 
Die Ketten sind natürlich  
in verschiedenen Längen 
erhältlich. „Dank der 
hervorragenden Qualität 
sind die Münzen sehr 
einfach zu wechseln und 

so kann man unendlich 
oft kombinieren“, weiß 
Juwelierin Potthof.

Neben der neuen 
Kollektion sind natürlich auch 
die beliebten Schmuckstücke 
von Pandora und die pfiffigen Charms 
von Leonardo im Angebot. „Schauen Sie 
einfach vorbei, wir werden gemeinsam 
für  ein echtes Strahlen unter dem 
Weihnachtsbaum sorgen“, verspricht 
Anette Potthof.

Exclusiv by Potthof
Quoins die Kollektion von Dutch Designz

Zau�rha�e
WEIHNACHTEN

Lass Dich inspirieren auf pandora.net

* / ** Bitte erfragen Sie die Konditionen bei Ihrem Händler.
Aktionszeitraum bis zum 31.12.2011. Nur bei teilnehmenden
Händlern und nur, solange der Vorrat reicht.

DAS STARTER-GESCHENKSET € 69*

DAS MOMENTS-GESCHENKSET€ 139**
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Wir kreieren keine unbezahlbaren Luft-
schlösser sondern op-
timieren die individu-
ellen Möglichkeiten 
unserer Kunden, ist die 
Maxime des Agentu-
rinhabers Stefan Tsola-
kidis. Seit 10 Jahren ist 
STUFFI Werbung und 
Marketing erfolgreich 
für seine Kunden. „Seit 
der Gründung habe ich 
mir auf  die Fahnen ge-
schrieben vornehmlich 
Werbung für kleine und 
mittlere Betriebe sowie 
für den Einzelhandel 
oder Freiberufler zu machen“, so Kom-
munikationskaufmann und Werbefachwirt 
Tsolakidis.
 
Mit der Philosophie von bezahlbarer Wer-
bung und realistischer Einschätzung des 
Machbaren hat die Agentur einen zwar 
nicht immer einfachen aber dafür erfolg-
reichen Weg gewählt. Im Bereich der Exi-
stenzgründer gibt Stefan Tsolakidis seine 
langjährige Erfahrung in Werbung und 
Marketing weiter und hat gerade im Hin-
blick auf  das schmale Budget regelrechte 
Starterpakete geschnürt.

Zu seinen Kunden gehören eine Vielzahl 
an Einzelhändlern aber auch große Firmen 
oder Organisationen wie Schlumberger, Fi-

sia Babcock oder das Jugendamt der Stadt 
Gummersbach.

Ortsmarketing
STUFFIS denkt vernetzt 
und schmiedet Kooperati-
onen zum Wohle der Kund-
schaft. „Kräfte bündeln 
macht eben Sinn,“ so Orga-
nisator Tsolakidis. 

Unter der Regie von STUF-
FIs sind so die in Engels-
kirchen und Bergneustadt 
sehr erfolgreichen Clever-
Sparer-Gutscheinbücher, 
die dem Handel ein wich-

tiges Kundenpflegesystem boten, entstan-
den. In neuster Zeit 
zeichnet STUFFIs 
Werbung und Marke-
ting für das Konzept 
und die Realisation 
der „Gutscheine für 
Engelskirchen“ ver-
antwortlich. Neben 
der klassischen Wer-
bung vom Logo über 
Geschäftsdrucksa-
chen und Flyern bis 
hin zur Anzeigen-
werbung und Fahr-
zeugbeschriftung ist 
STUFFIs der richtige 
Ansprechpartner für 

die Erstellung von bezahlbaren Webseiten.
 
Voller Service für die Kundschaft
Nicht abgehobenen Agenturkram sondern re-
ale Arbeit vor Ort, das wachsen mit der 
Kundschaft ist STUFFIS Philosophie. Da 
gibt es auch einmal die schnelle und flexi-
ble Hilfe in Werbefragen und einen Werbe-
flyer von der Gestaltung bis zum Druck in 
zwei Tagen. Das schätzten die vielen lang-
jährigen Kunden.

Steinenbrücke 13, D-51789 Lindlar
Telefon  0 22 66 / 90 17 05 - 8           Handy 01 60 / 4 20 87 70
Telefax  0 22 66 / 90 17 05 - 9           www.de-reisen.com

Tagesfahrten:

Sa. 24.09.2011 Weinfest Bad Dürkheim,Größtes Weinfest Deutschland´s 29,50 € 

Sa. 26.11.2011 Meyer Werft & Papenburg inkl. Kaffee & Kuchen 29,50 €

Weihnachtsmarktfahrten:

So. 04.12.2011 Weihnachtsdorf am Dom in Mainz  25,00 €

Sa. 17.12.2011 Weihnachtsmarkt der Nationen in Rüdesheim 25,00 €

So. 18.12.2011 Weihnachtsmarkt Aachen & Höhlenzauber Fluweelengrotte 25,00 €

Adventsreisen:

Fr. 02.12.2011 - So. 04.12.2011 ab 220,00 €*    Leipziger Weihnachtsmarkt - einer der größten Deutschland´s

Fr. 09.12.2011 - So. 11.12.2011 ab 220,00 €*    Hansestadt im Lichterglanz, Bremen & Bremerhaven zur Adventszeit

Do. 15.12.2011 - So. 18.12.2011 ab 290,00 €*  Lindauer Hafenweihnacht am Bodensee

Silvesterreise:

Do. 29.12.2011 - Mo. 02.01.12 ab 450,00 €*

Zum Jahresausklang in Oberbayern, Mühldorf / Inn

* = inkl. Frühbucherrabatt! Frühbucher gültig bis zum 24.09.2011Advents- & Weihnachtsreisen 2011/12
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Der Mann vor Ort
10 Jahre STUFFIs. Kinder wie die Zeit vergeht…

Informationen
Stuffis Werbung & Marketing

Stentenbergstr. 35
51702 Bergneustadt

02261 9155686
www.stuffis.de



Taten statt Worte (9)

Als Mitarbeiter der AggerEnergie engagieren wir uns jeden Tag berufl ich für unsere Region 
und die Menschen, die darin leben. Und weil dieses Engagement so viel Freude bereitet, sind 
wir in unserer Freizeit als ehrenamtliche Mitarbeiter bei Vereinen und gemeinnützigen Organi-
sationen aktiv – damit unsere Region so lebenswert bleibt, wie sie ist. Mehr erfahren Sie bei 
Ihrem Gemeinschaftsstadtwerk der Kommunen: www.aggerenergie.de
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29 x im Oberbergischen Land

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und danken für die gute und 
partnerschaftliche Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Mögen die anstehenden Feiertage eine Zeit der Ruhe und 
Besinnlichkeit mit sich bringen in Erwartung 
und Vorfreude auf das, was 2012 für uns bereithält.

Ihnen allen ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr!


